
 

  

SAXÅN-BRAÅN 
Områdesbeskrivningar 

2014 
      

Sammanfattning 
Här hittar du detaljerade beskrivningar med kartor över  

de olika områdena i Saxån-Braåns avrinningsområde.  



1 
 

Innehåll 
ÖVERSIKT OMRÅDEN .............................................................................................................................................. 3 

A, SAXÅN ÖVRE DELEN, LÅNGGROPEN MM ........................................................................................................... 8 

Ljusekullen, A1 .................................................................................................................................................... 8 

Långgropen direkt, A2 ........................................................................................................................................ 9 

Blekebäcken, A3 ............................................................................................................................................... 14 

Boarpsbäcken, A4 ............................................................................................................................................. 16 

Boarpsbäcken, A5 ............................................................................................................................................. 17 

B, SAXÅN NORRA DELEN, VALLABÄCKEN MM ...................................................................................................... 18 

Djurup – Vivenröd, B1 ....................................................................................................................................... 18 

Pårup, B2........................................................................................................................................................... 20 

Ramstorp, B3 .................................................................................................................................................... 21 

Djurhagen, B4 ................................................................................................................................................... 22 

Trolleholm, B5................................................................................................................................................... 24 

Rishagen, B6 ..................................................................................................................................................... 26 

Trollenäs, B7 ..................................................................................................................................................... 27 

Östra Karaby, B8 ............................................................................................................................................... 28 

”Vasaskiftet”, B9 ............................................................................................................................................... 29 

Vallabäcken direkt, B10 .................................................................................................................................... 30 

C, BRAÅN – ÖVRE DELEN, TORRLÖSABÄCKEN ...................................................................................................... 33 

Östraby – Vistofta, C1 ....................................................................................................................................... 33 

Rävatofta, C2 .................................................................................................................................................... 34 

Torrlösabäcken direkt, C3 ................................................................................................................................. 35 

BrödåkraC4 ....................................................................................................................................................... 38 

Gryttinge, C5 ..................................................................................................................................................... 39 

Vittskövle – Braån direkt, C6 ............................................................................................................................ 40 

Braån – Svalöv södra, C7................................................................................................................................... 41 

Braån direkt, C8 ................................................................................................................................................ 42 

D, SVALÖVSBÄCKEN .............................................................................................................................................. 45 

Norra Svalöv – Lönnstorp, D1 ........................................................................................................................... 45 

Källstorp, D2 ..................................................................................................................................................... 47 

Felestad – Munkagård, D3 ................................................................................................................................ 50 

Svalövsbäcken direkt, D4 .................................................................................................................................. 51 

E, BRAÅN – NEDRE DELEN .................................................................................................................................... 53 

Norra Skrävlinge, E1 ......................................................................................................................................... 53 

Skrävlinge, E2 .................................................................................................................................................... 55 

Rosenhäll – Värmö, E3 ...................................................................................................................................... 56 



2 
 

Hällstorp, E4 ...................................................................................................................................................... 57 

Billeberga, E5 .................................................................................................................................................... 58 

Örstorpsbäcken, E6 ........................................................................................................................................... 59 

Hörstadsbäcken, E7 .......................................................................................................................................... 62 

Braån direkt, E8 ................................................................................................................................................ 65 

F/G, SAXÅN – NEDRE DELEN ................................................................................................................................. 73 

Saxån direkt, F/G1 ............................................................................................................................................ 73 

Annelöv, F/G2 ................................................................................................................................................... 81 

Saxån, F/G3 ....................................................................................................................................................... 84 

H, SAXÅN, TROLLENÄS – DÖSJEBRO ..................................................................................................................... 92 

Håstenslöv, H1 .................................................................................................................................................. 92 

Norra Skrävlinge, H2 ......................................................................................................................................... 93 

Högastorp, H3 ................................................................................................................................................... 94 

Reslöv, H4 ......................................................................................................................................................... 96 

Ulvnäs, H5 ......................................................................................................................................................... 97 

Västerby, H6 ..................................................................................................................................................... 98 

I, VÄLABÄCKEN ..................................................................................................................................................... 99 

Virke Remmarslöv, I1 ........................................................................................................................................ 99 

Lilla Harrie, I2 .................................................................................................................................................. 100 

Virkestorp mm, I3 ........................................................................................................................................... 101 

Jönselborg, I4 .................................................................................................................................................. 103 

Nissebo – Dösjebro direkt, I5 .......................................................................................................................... 104 

ÖVRIGA VATTENDRAG ........................................................................................................................................ 110 

SÄBYBÄCKEN ................................................................................................................................................... 110 

SANDÅKERSBÄCKEN ....................................................................................................................................... 111 

VÄLÅRAN......................................................................................................................................................... 111 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



3 
 

ÖVERSIKT OMRÅDEN 
 

 

A, SAXÅN ÖVRE DELEN, LÅNGGROPEN MM 
Saxåns källflöden norr om Eslöv utgörs i huvudsak av ett vattendrag som heter Långgropen. Större 

delarna av de mindre vattendragen är kulverterade. De omgivande markerna utgörs i högre grad av 

betes- och skogsmarker än nedströms. Flera områden har höga naturvärden. En stor del av Eslövs 

tätort ligger inom avrinningsområdet och ett stort dagvattenmagasin finns i stadens nordvästra delar. 

Stora delar av vattendraget har betydelse för Eslövsbornas rekreation. 

A1: Ljusekullen, norr om Eslöv och väster om Stehag 

A 2: Långgropen ligger norr om Eslöv och sydväst om Stehag 

A 3: Blekebäcken ligger mellan Eslöv och Stehag. Stora och lilla Kasteberga  

A 4: Bosarpsbäcken ligger en bit norr om Eslöv. Här ligger bland annat Bosarp. 

A 5: Boarpsbäcken, en bit norr om Eslöv och granne med Bosarp 

A 6: intill Eslövs flygplats. Här ligger Kasteberga gård och Asmudntorpsgården 

 

B, SAXÅN NORRA DELEN, VALLABÄCKEN MM 
Vallabäcken i Saxåns källflöden rinner i huvudsak genom skogsmarker utom i de västra och 

södra delarna. En mindre del av bäckarna är kulverterade men flertalet är kraftigt rätade och rinner 

mest fram som mer eller mindre djupa diken även i skogsmarken. Landskapet präglas av de stora 

godsen Trolleholm och Trollenäs. Flera mycket natursköna platser finns i området. 

B 1: Djurup, Vivenröd mfl 

B 2: Pårup. Söder om Ask, väg 108 går genom delområdet 

B 3: Ramstorp 

B 4: Djurhagen. Saxåns norra del, även Rökaholm finns inom området. Sydost om Ask 

B 5: Trolleholm med Trolleholm i södra änden av delområdet. Sydväst om Billinge 

B 6: Rishagen är ett relativt litet område, söder om Trolleholm 
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B 7: Trollenäs 

B 8: Östra Karaby. Ö Karaby ligger i västra delen av området. Västra Strö samhälle ligger söder om 

området 

B 9: ”Vasaskiftet”. Saxåns norra del 

B 10: Vallabäcken vid Västra Strö och med Trollenäs i söder. Saxån i övre delen av delområdet 

 

C, BRAÅN – ÖVRE DELEN, TORRLÖSABÄCKEN  
Torrlösabäcken rinner upp i skogsbygden men huvuddelen rinner genom jordbruksbygd. Större 

delen av de mindre bäckarna är kulverterade. Huvuddelen av vattendraget är kraftigt rätat och 

vattenytan ligger ofta djupt under markytan. I de nedre delarna finns dock några mycket vackra och 

betade ådalar med höga naturvärden. Större delen av Torrlösabäcken är otillgänglig och saknar i 

praktiken rekreationsvärden. 

C 1: övre delen av Braån. Revinge mosse, Visstofta och Östraby.Ligger söder om Konga 

C 2: Rävatofta. I söder ligger Heleneholm. Norr om Torrlösa 

C 3: Torrlösa och Torrlösabäcken. Öster om Svalöv 

C 4: Brödåkra. Nordost om Svalöv 

C 5: Gryttinge. Väg 108 passerar genom området 

C 6: Vittskövle. Öster om Torrlösa 

C 7: Svalöv södra. Braåns lopp söder om Svalöv 

C 8: Braån. Mellan Teckomatorp och Svalöv 
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D, SVALÖVSBÄCKEN 
Svalövsbäcken har en västlig och en östlig gren norr om Svalöv, båda kommer från skogsbygden 

och mer eller mindre utdikade mossemarker. Den östra grenen rinner genom natursköna skogs- 

och betesmarker medan den västra rinner i huvudsak genom ett storskaligt jordbrukslandskap. den 

västra delen är rätat och djupt nedgrävd men omges av skyddszoner längs hela sträckan. I norra delen 

av Svalöv har kommunen anlagt en liten sjö. Det finns många dagvattenutsläpp från Svalövs 

samhälle och i söder släpper Svalövs reningsverk ut sitt vatten. 

D 1: norra Svalöv, Lönnstorp. I norr gränsar området till Duveke och i söder ligger Svalövsgården 

D 2: Källstorp. Norr om Torrlösa 

D 3: Felestad. Väster om Svalöv 

D 4: Svalövsbäcken. Svalöv, Felestad och Källa Nöbbelöv inom området 

 

E, BRAÅN – NEDRE DELEN 
Vid Häljarp rinner Braån ut i Saxån. Från sammanflödet upp till Billeberga rinner vattendraget fram i 

en kraftigt markerad ådal. Stora delar vattendraget kantas av betesmarker med stora naturvärden. 

Braåns nedre delar rinner genom Häljarp, Råga Hörstad, Asmundtorp, Billeberga och delar av 

Teckomatorp. Stora delar av vattendragets avrinningsområde utgörs av åkermark och många små 

bäckar är kulverterade. Örstorpsbäcken norr om Asmundtorp är den enda kvarvarande småbäcken. 

Större delen av vattendraget har strandskydd. I Asmundtorp har flera mindre dagvattendammar 

anlagts. Vattendraget har stor rekreationspotential. 

E 1: Norra Skrävlinge. Området tangerar Teckomatorp i nordost. Inom området ligger Gissleberga 

gård 

E 2: Skrävlinge. Nordost om Teckomatorp 

E 3: Rosenhäll och Värmö. Litet område mellan Billeberga och Teckomatorp 

E 4: Hällstorp. Litet område ost om Billeberga 

E 5: Billeberga. Billeberga ligger i områdets södra del 

E 6: Örstorpsbäcken. Rönneberga backar liger i områdets nordvästra del och Asmutorp samhälle i 

söder 

E 7: Hörstadsbäcken. Innefattar Vadensjö i norr till Råga Hörstad i söder 

E 8: ett stort område med Asmuntorp – Billeberga i norr, Teckomatorp i öster och Häljarp i väst. 
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F/G, SAXÅN – NEDRE DELEN 
Saxån nedre lopp flyter till stor del fram genom vida ådalar med stora naturvärden. Det finns 

betydande sträckor med värdefulla betesmarker. I Häljarp ansluter Braån och de bägge åarna rinner 

tillsammans ut i Öresund och Lundåkrabukten. Bukten är klassad som Ramsarområde (internationellt 

värdefullt våtmarksområde) och Natura 2000 område (naturområde av betydelse för EU). Saxån har 

stort rekreationsvärde för Häljarp, Dösjebro, Annelöv och Kvärlöv. Ett naturreservat längs ån finns 

mellan Saxtorp och Kvärlöv. Av de mindre bäckarna är det bara Kvärlövsbäcken som inte är 

kulverterad. Hela vattendraget har strandskydd. 

F/G 1: Saxåns nedre del. Innefattar Häljarp och Tofta 

F/G 2: Annelöv 

F/G 3: Saxån. I sydost ligger Dösjebro, innefattar Saxtorp och Kvärlöv och del av Annelöv i ost. 

 

H, SAXÅN, TROLLENÄS – DÖSJEBRO 
Saxån från Dösjebro till Trollenäs har några av vattendtragens mest natursköna pariter. Stora delar av 

vattendraget rinner fram genom en väl markerad och betad dalgång. Vattendraget har kvar en stor del 

av sitt naturliga slingrande förlopp. Dock är några värdefulla partier stadda i igenväxning. De mindre 

vattenddragen är oftast kulverterade men vid Marieholm finns Ottabäcken kvar som dock mest utgörs 

av ett rätat dike. Stora delar av vattendraget är svårgängligt och av mindre värde som 

rekreationsområden i dagsläget. Vid Marieholm och Annelöv finns dock en framtida potential. 

H 1: Håstenlöv. Ett litet område söder om Marieholm 

H 2: Norra Skrävlinge 

H 3: Högastorp. Norr om Marieholm, med Östra Karaby i öster 

H 4: Reslöv. Sträcker sig nordost om Marieholm och norrut från Reslöv 

H 5: Ulnäs, Hällbo. Mellan Reslöv och Västra Strö 

H 6: Västerby. Norr om Trollenäs och väster om Västra Strö 
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I, VÄLABÄCKEN 
Välabäcken är i hela sin sträckning rätat och till stora delar kulverterad. Vattendraget är djup nedgrävt 

och ofta 2 – 3 m från åkerkanten. Större delen har skyddszoner och ofta planterade träd och buskridåer 

på södra sidan av vattendraget. Kring Allarp finns lite betesmarker där bäcken är i nivå med markytan. 

Välabäcken rätades tidigt vilket framgår av 1912 års karta. Rekogniceringskartan från början av 1800-

talet visar att tidigare meandrade Välabäcken kraftigt fram genom stora våtmarksområden. 

I 1, Virke mm. Nordost om Kävlinge 

I 2, Lilla Harrie 

I 3, Virkestorp. Ängagården, Välaholm och här rinner Välaån 

I 4, Jönelsborg. Långsträckt område med bland annat Nordantorp och Olstorp utöver Jönelsborg 

I 5, Nissebo, Dösjebro. Dösjebro i väster, Norrvidinge i norr och Södervidinge i öst. 

 

ÖVRIGA VATTENDRAG 
Här presenteras de vattendrag som finns i Saxån Braåns vattenavrinningsområde 

De som tas upp är; 

Wallabäcken 

Säbybäcken 

Sandåkersbäcken 

Välåran 
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A, SAXA N Ö VRE DELEN, LA NGGRÖPEN MM 
 

Ljusekullen, A1                                           15/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ljusekullen 

 
ID 

 
 
 

A1 

Namn Ljusekullen 

Åker (ha) 400 

Åker (%) 68 

Bebyggt (ha) 0 

Bebyggt (%) 0 

Övrigt (ha) 190 

Övrigt (%) 32 

Total area (ha) 590 

Vattendrag (m) 4 000 

Vattendrag (m/ha) 7 

Kulverterat (m) 3 600 

Kulverterat (m/ha) 6 

Markläckage N (ton/år) 13 

Markläckage P (kg/år) 159 

Infiltrationskänslig jord (ha)  

Infiltrationskänslig jord (%)  

Erosionsrisk ja 

Dagvattenutsläpp (antal) 0 

Enskilda avlopp (antal byar) 3 
 

A 1, Långgropens källflöden 
Kommun: Eslov. Vattendrag: Långgropens källfloden. Läge: Ca 3 km VNV Stehag. 

Befintliga värden: Hoga naturvärden. Vegetationstyp/er: gräsmark. 

Områdesbeskrivning 

Ett litet område längs bäcken bevuxet med ask och fin flora av bland annat orkideer. 



9 
 

Långgropen direkt, A2                               15/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Långgropen direkt 

 
ID                                          A2 

Namn                                     Långgropen direkt 

Åker (ha)                               1 280 

Åker (%)                                73 

Bebyggt (ha)                          320 

Bebyggt (%)                          18 

Övrigt (ha)                             150 

Övrigt (%)                             9 

Total area (ha)                       1 750 

Vattendrag (m)                      9 800 

Vattendrag (m/ha)                 6 

Kulverterat (m)                      1 200 

Kulverterat (m/ha)                 1 

Markläckage N (ton/år)         42 

Markläckage P (kg/år)           431 

Infiltrationskänslig jord (ha)  120 

Infiltrationskänslig jord (%)  9 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       1 

Enskilda avlopp (antal byar) 3
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A 2, Långgropen 
Kommun: Eslov. Vattendrag: Långgropen. Läge: Ca 500 m SO Trollenäs slott. 

 
Befintliga varden: Mycket hoga naturvärden. Skyddsstatus: Strandskydd råder. 

Vegetationstyp/er: Blandlovskog. 

 
Områdesbeskrivning 

Området, som är av stor betydelse for traktens fauna, utgors av en bäckravin längs Långgropen 

strax sydost om Trollenäs slott. De branta och hoga slänterna ner mot ån domineras av lovskog, 

bland annat alm och ask. Buskskiktet som bitvis är ganska tätt och ger skogen ett snårigt intryck 

består till stor del av små exemplar av samma arter som i trädskiktet. Fältskiktet är av varierande 

sammansättning och täckningsgrad. På partier med glest träd- och buskskikt dominerar ofta hallon, 

nässlor och kirskål. Markfuktigheten varierar mellan friska och fuktiga forhållanden och i botten på 

ravinen finns en del mindre sankmarker. Ovanfor ravinen tar åkermark vid på båda sidor om ån. 

 
Friluftslivspotential 

Området är på grund av sin branta topografi och täta vegetation svårt att färdas i. Då det dessutom 

är svårtillgängligt är detta område mindre väl lämpat som friluftsområde. For mycket aktiviteter kan 

även medfora att flera storningskänsliga djurarter, som redan är hårt undanträngda i landskapet, 

skyr området vars naturvärden därmed skulle minska. 

 
Nodvandiga åtgarder for att bibehålla/oka natur- och rekreationsvardena 

Området bor i mojligaste mån få utvecklas fritt och ett eventuellt skogsbruk bor ske 

naturvårdsanpassat. 
 

 
 

A 2, Långgropen forts 
Kommun: Eslov. Vattendrag: Långgropen. Läge: Ca 2 km NO Eslov. 

 
Befintliga varden: Mycket hoga naturvärden och hoga rekreationsvärden. 

Potentiella varden: Mycket hoga rekreationsvärden. 

Skyddsstatus: Strandskydd råder. 

Vegetationstyp/er: Gräsmark (friskäng, fuktäng), alskog, åker. 

 
Områdesbeskrivning 

Området omfattar en cirka 1,5 km lång sträcka av Långgropens dalgång som mestadels utgors av 

betesmarker (se karta 13). Topografin är mycket varierande i området. Åslänterna är relativt flacka i 

väster men oster om vägen mot gården Gullarp, är syd-, och bitvis även nordslänten, brant och hog. 

Ett mycket kuperat område, med en mängd små kullar finns på ett parti i områdets mitt (delområde 

a) där ån också har ett mycket välutvecklat meandrande forlopp med stora skonhets- och landskaps- 

bildmässiga värden. Marken är mestadels frisk och välbetad ända ner i ån. Träd och buskar saknas 

forutom ett mindre bestånd med al och fläder i delområde a. Vegetationen i fältskiktet är till storsta 

delen trivial och tydligt godselpåverkad. Vanliga arter är bland andra engelskt rajgräs, ogräsmask- 

ros, rollika, rodven och smorblomma. 

 
Friluftslivspotential 

Området har ett stort potentiellt värde som promenadstråk på cykelavstånd, cirka två km, for boende 

i norra och ostra Eslov eftersom det finns få ovriga naturområden i närheten av staden. Området är 

lättillgängligt och kan nås både från Östra Asmundtorp och Gullarp. Dock är mojligheterna till 

bilparkering begränsade. Aven framkomligheten i området är god frånsett att det saknas stängsel- 

overgångar och att det finns få mojligheter att korsa vattendraget.
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Nodvandiga åtgarder for att bibehålla/oka natur- och rekreationsvardena 

Betet bor fortsätta i den nuvarande omfattningen och godsling av marken bor undvikas, framfor allt 

i områden som inte godslats tidigare. For att underlätta mojligheterna till rekreation kan ett 

promenadstråk med tillhorande stängselovergångar och spångar anläggas i forsta hand i områdets 

ostra del (se karta 13). 
 

 
 

A 2, Långgropen 
Kommun: Eslov. Vattendrag: Långgropen. Läge: Ca 3 km N Eslov. Aktualitet (tidpunkt for senaste 

uppgifter): 1996. 

 
Befintliga varden: Mycket hoga naturvärden. 

Skyddsstatus: Åsryggen i områdets sodra del är foreslaget som naturvårdsområde i 

naturvårdsplanen for M-län från 1975. 

Vegetationstyp/er: bjorkskog. 

 
Områdesbeskrivning 

En fore detta mosse där torvbrytning tidigare bedrivits men där en bjorkdominerad sumpskog nu har 

bildats. Området omfattar cirka 25 ha och är av stort värde for fågel- och viltfaunan i trakten. Längs 

områdets sydkant loper en åsrygg som utgor en forlängning av Bosarps jär och just soder om 

åsryggen ligger en damm vid ett biflode till Långgropen som anlades 1992 i syfte att minska 

näringshalten i vattnet. 

 
Behov av åtgarder 

Undvikande av ytterligare dikningar. Skogen bor i mojligaste mån få utvecklas fritt och om 

skogsbruk forekommer bor detta bedrivas miljoanpassat. 
 

 
 

A 2, Långgropen kallfloden, Blekebacken 
Kommun: Eslov. Vattendrag: Långgropens källfloden, Blekebäcken. Läge: Ca 4 km NNO Eslovs 

centrum. Aktualitet (tidpunkt for senaste uppgifter): 1996. 

 
Befintliga varden: Särskilt hoga naturvärden. 

Skyddsstatus: Har omfattats av NOLA-avtal sedan 1991 och EU-bidrag har sokts for delar av 

området. 

Vegetationstyp/er: gräsmark. 
 

 
 

Områdesbeskrivning 

En kuperad, ohävdad blandlovhage längs Blekebäcken bevuxen med ek, al, apel och slån som mot 

oster overgår i oppen betesmark. Det cirka fem ha stora området är ogodslat och har en intressant 

flora. Mest anmärkningsvärd är forekomsten av den synnerligen sällsynta humlesugan som är 

klassad som akut hotad, kategori 1 på den roda listan over hotade arter, och endast forekommer på 

fem lokaler i hela landet, varav samtliga i Skåne. 

 
Behov av åtgarder 

Viss rojning bor ske i blandlovhagen foljt av återinfort bete i hela området. 

Hot mot områdets natur/rekreationsvarden 

Ohävd: Igenväxning hotar floravärdena i delar av området.
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A 2, Blekebacken 
Kommun: Eslov. Vattendrag: Långgropens källfloden, Blekebäcken. Läge: Ca 3,5 km NO Eslov. 

Aktualitet (tidpunkt for senaste uppgifter): 1996. 

 
Befintliga varden: Särskilt hoga naturvärden. 

Vegetationstyp/er: Granskog, lovskog, gräsmark. 

 
Områdesbeskrivning 

Ett cirka 63 ha stort område som tidigare utgjorts av betesmarker omväxlande med dungar av ek 

och bok. Idag har merparten av de gamla lovträden avverkats och delar av området är planterat med 

gran. Floran är dock fortfarande intressant med forekomst av ängsskära, smorbollar, nattviol och 

gronvit nattviol samt den mycket sällsynta humlesugan. Området genomrinnes av Blekebäcken som 

bitvis har ett meandrande forlopp och på vissa ställen har skurit sig ner i lerskifferberggrunden och 

bildat raviner. Skogen är även av stort värde for traktens djurliv. 

 
Behov av åtgarder 

Floran bor gynnas genom bete och/eller slåtter, vid behov kompletterat med rojning. I forsta hand 

bor åtgärderna inriktas på de områden där humlesugan växer. Godsling bor inte ske i området. Gran 

bor inte nyplanteras efter avverkning och på sikt bor området återforas till sitt tidigare utseende med 

oppna betesmarker och lovdungar. Skogsbruk i området bor bedrivas miljoanpassat. 
 
 
 
 

A 2, Blekebacken 
Kommun: Eslov. Vattendrag: Långgropens källfloden, Blekebäcken. Läge: Ca 4 km NO Eslov. 

Aktualitet (tidpunkt for senaste uppgifter): 1996. 

 
Befintliga varden: Hoga natur- och rekreationsvärden. Skyddsstatus: EU-bidrag har sokts. 

Vegetationstyp/er: gräsmark. 

 
Områdesbeskrivning 

En cirka åtta ha stor, numera ohävdad och igenväxande blandlovhage som dock ännu hyser stora 

botaniska värden. Bland annat forekommer smorbollar, ängsskära och ängsnycklar. Aven mer 

hedartade partier med stagg och knägräs finns i området. 

 
Behov av åtgarder 

Hela området bor rojas varefter ett tillräckligt intensivt bete omedelbart bor återinsättas. 

Hot mot områdets natur/rekreationsvarden 

Ohavd: Igenväxning utgor for närvarande ett akut hot mot floran i området som dock 

forhoppningsvis kan undanrojas om sokta EU-bidrag erhålles. 
 
 
 
 

A 2, Långgropens bifloden 
 
Kommun: Eslov. Vattendrag: Långgropens bifloden. Läge: Ca 2 km SV Stehag. Aktualitet 

(tidpunkt for senaste uppgifter): 1996. 

 
Befintliga varden: Hoga naturvärden. 

Skyddsstatus: EU-bidrag har sokts och området har tidigare omfattats av landskapsvårdsavtal. 

Vegetationstyp/er: gräsmark.
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Områdesbeskrivning 

Ett 2,7 ha stort område beläget på åns norra sida soder om järnvägen. Marken är stenig, svagt 

sluttande och partivis fuktig. I den betade, norra delen av området är vegetationen ännu välhävdad 

medan den sodra delen nu är ohävdad och under igenväxning. Inom området finns även en så kallad 

gropavall av kulturhistoriskt intresse. 

 
Behov av åtgarder 

Betet bor återinforas i den sodra delen, vid behov foregånget av en rojningsinsats, och i framtiden 

bedrivas kontinuerligt i hela området. Godsling bor undvikas. 

Hot mot områdets natur/rekreationsvarden 

Ohävd: Igenväxning hotar floravärdena i del av området. 
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Blekebäcken, A3                                          15/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Blekebäcken 

 
ID                                          A3 

Namn                                     Blekebäcken 

Åker (ha)                               650 

Åker (%)                                84 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             120 

Övrigt (%)                             16 

Total area (ha)                       770 

Vattendrag (m)                      3 700 

Vattendrag (m/ha)                 5 

Kulverterat (m)                      4 300 

Kulverterat (m/ha)                 6 

Markläckage N (ton/år)         20 

Markläckage P (kg/år)           207 

Infiltrationskänslig jord (ha) 

Infiltrationskänslig jord (%) 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0
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A 3, Kastberga äng 
Kommun: Eslov. Vattendrag: Långgropens källfloden, Blekebäcken. Läge: Ca 3 km NO Eslov. 

Aktualitet (tidpunkt for senaste uppgifter): 1996. 

 
Befintliga värden: Särskilt hoga naturvärden. Skyddsstatus: EU-bidrag har sokts och området har 

tidigare omfattats av NOLA-avtal. 

Vegetationstyp/er: gräsmark 

 
Omradesbeskrivning 

En cirka tre ha stor, oppen betesmark längs Blekebäcken med enstaka solitärträd och artrik, 

värdefull flora. Bland annat forekommer smorbollar, ängsskära, ängsnycklar och den mycket 

sällsynta humlesugan som här har en av sina fem växtplatser i landet. I områdets västra del är dock 

vegetationen delvis godselpåverkad. Ett mindre parti längs bäcken slåttras årligen av Eslovsbygdens 

naturvårdsforening. I bäcken finns rester av ett gammalt kvarndämme från 1600-talet varfor 

området även är kulturhistoriskt intressant. 

 
Behov av atgärder 

Fortsatt bete och slåtter samt undvikande av godsling. 
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Boarpsbäcken, A4                                       15/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bosarpsbäcken 

 
ID                                          A4 

Namn                                     Bosarpsbäcken 

Åker (ha)                               340 

Åker (%)                                89 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             40 

Övrigt (%)                             11 

Total area (ha)                       380 

Vattendrag (m)                      1 000 

Vattendrag (m/ha)                 3 

Kulverterat (m)                      2 700 

Kulverterat (m/ha)                 7 

Markläckage N (ton/år)         10 

Markläckage P (kg/år)           106 

Infiltrationskänslig jord (ha)  50 

Infiltrationskänslig jord (%)  15 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 1 
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Boarpsbäcken, A5                                       15/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Boarpsbäcken 

 
ID                                          A5 

Namn                                     Boarpsbäcken 

Åker (ha)                               670 

Åker (%)                                85 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             120 

Övrigt (%)                             15 

Total area (ha)                       790 

Vattendrag (m)                      3 000 

Vattendrag (m/ha)                 4 

Kulverterat (m)                      4 200 

Kulverterat (m/ha)                 5 

Markläckage N (ton/år)         21 

Markläckage P (kg/år)           213 

Infiltrationskänslig jord (ha)  10 

Infiltrationskänslig jord (%)  1 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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B, SAXA N NÖRRA DELEN, VALLABA CKEN MM 

 
 Djurup – Vivenröd, B1                                
 

 
 

Kommun: Eslöv och Svalöv. Vattendrag: Saxån, Vallabäcken. Läge: Ca 7 km NNV Eslöv. 

Aktualitet (tidpunkt för senaste uppgifter): 1996. 

 
Befintliga värden: Särskilt höga naturvärden och mycket höga rekreationsvärden. Skyddsstatus: 

Strandskydd råder. Området är föreslaget som naturvårdsområde i 

naturvårdsplanen för M-län från 1975. 40 

Vegetationstyp/er: Bokskog, lövskog 

 

Omradesbeskrivning 

Vallabäcken har på detta parti skurit sig djupt ner i lerskifferberggrunden och blottlagt denna, vilket 

gör området geologiskt intressant. Ravinen med omnejd är bevuxen med bokskog och närmast 

bäcken växer klibbal. Väster om ravinen finns dessutom ett artrikt silkärr där kalkrikt grundvatten 

springer fram. Fågelfaunan är mycket intressant. Glada och korp häckar i området och andra arter 

som uppehåller sig i ravinen är bland annat forsärla, kungsfiskare, strömstare och kungsörn. 



19 
 

 
Friluftslivspotential 

Området är beläget omkring sju km NNV Eslöv och är lättillgängligt för den bilburne besökaren. 

Det utgör ett viktigt friluftsområde för framför allt Eslövsborna som också utnyttjar det flitigt för 

promenader. 

 
Behov av atgärder 

Skogen bör i möjligaste mån få utvecklas fritt och skötseln inskränkas till ett minimum som krävs 

för att hålla stigar öppna och liknande åtgärder. Om skogsbruk bedrivs bör detta göras naturvårds- 

anpassat. 
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 Pårup, B2                                                     15/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Pårup 

 
ID                                          B2 

Namn                                     Pårup 

Åker (ha)                               180 

Åker (%)                                49 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             190 

Övrigt (%)                             51 

Total area (ha)                       370 

Vattendrag (m)                      1 600 

Vattendrag (m/ha)                 4 

Kulverterat (m)                      1 000 

Kulverterat (m/ha)                 3 

Markläckage N (ton/år)         6 

Markläckage P (kg/år)           82 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 

 



21 
 

 Ramstorp, B3                                               15/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ramstorp 

 
ID                                          B3 

Namn                                     Ramstorp 

Åker (ha)                               100 

Åker (%)                                37 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             170 

Övrigt (%)                             63 

Total area (ha)                       270 

Vattendrag (m)                      2 200 

Vattendrag (m/ha)                 8 

Kulverterat (m)                      1 800 

Kulverterat (m/ha)                 7 

Markläckage N (ton/år)         4 

Markläckage P (kg/år)           47 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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 Djurhagen, B4                                             15/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Djurhagen 

 
ID                                          B4 

Namn                                     Djurhagen 

Åker (ha)                               90 

Åker (%)                                21 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             330 

Övrigt (%)                             79 

Total area (ha)                       420 

Vattendrag (m)                      6 800 

Vattendrag (m/ha)                 16 

Kulverterat (m)                      1 600 

Kulverterat (m/ha)                 4 

Markläckage N (ton/år)         4 

Markläckage P (kg/år)           60 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0
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B 4, Djurups ängar 
Kommun: Svalov. Vattendrag: Saxåns källfloden. Läge: Ca 3 km SSO Konga. Aktualitet (tidpunkt 

for senaste uppgifter): 1996. 
 

Befintliga värden: Hoga naturvärden. Vegetationstyp/er: gräsmark. 

 
Områdesbeskrivning 

Betesmarker med värdefull flora. Bland annat forekommer ängsskära, Sankt Pers nycklar och 

prästkrage. 

Friluftslivspotential 

Inga närbelägna tätorter finns och området är svåråtkomligt varfor friluftsvärdet är begränsat. 

Behov av atgarder 

Området bor betas kontinuerligt och godsling bor undvikas. 
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Trolleholm, B5                                             15/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Trolleholm 

 
ID                                          B5 

Namn                                     Trolleholm 

Åker (ha)                               510 

Åker (%)                                54 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             440 

Övrigt (%)                             46 

Total area (ha)                       950 

Vattendrag (m)                      5 600 

Vattendrag (m/ha)                 6 

Kulverterat (m)                      5 800 

Kulverterat (m/ha)                 6 

Markläckage N (ton/år)         18 

Markläckage P (kg/år)           197 

Infiltrationskänslig jord (ha)  50 

Infiltrationskänslig jord (%)  10 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0
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B 5, Sjövadshus 
 

Kommun: Eslov. Vattendrag: Saxåns källfloden. Läge: Ca 8 km N Eslov. Aktualitet (tidpunkt for 

senaste uppgifter): 1996. 

 
Befintliga varden: Hoga natur- och rekreationsvärden. Vegetationstyp/er: gräsmark. 

Omradesbeskrivning 

Ett cirka tio ha stort område vid Sjovadshus med godslade betesmarker som omges av 

stengärdsgårdar. Enstaka solitärträd forekommer inom området. 

Behov av atgarder 

Betesdriften bor fortsätta och eventuellt bor godslingen upphora. 

Hot mot omradets natur/rekreationsvarden 

Gödsling: Godslingen kan innebära ett hot mot de kvarvarande floravärdena i området. 
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Rishagen, B6                                                15/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rishagen 

 
ID                                          B6 

Namn                                     Rishagen 

Åker (ha)                               50 

Åker (%)                                24 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             160 

Övrigt (%)                             76 

Total area (ha)                       210 

Vattendrag (m)                      3 100 

Vattendrag (m/ha)                 15 

Kulverterat (m)                      100 

Kulverterat (m/ha)                 0 

Markläckage N (ton/år)         2 

Markläckage P (kg/år)           31 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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ID B7 
Namn Trollenäs 
Åker (ha) 230 
Åker (%) 85 
Bebyggt (ha) 0 
Bebyggt (%) 0 
Övrigt (ha) 40 
Övrigt (%) 15 
Total area (ha) 270 
Vattendrag (m) 2 200 
Vattendrag (m/ha) 8 
Kulverterat (m) 3 400 
Kulverterat (m/ha) 13 
 

 Trollenäs, B7                                                                                             15/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Markläckage N (ton/år)         7 

Markläckage P (kg/år)           73 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Trollenäs 
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Östra Karaby, B8                                                                           15/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Östra Karaby 

 
ID                                          B8 

Namn                                     Östra Karaby 

Åker (ha)                               470 

Åker (%)                                71 

Bebyggt (ha)                          10 

Bebyggt (%)                          2 

Övrigt (ha)                             180 

Övrigt (%)                             27 

Total area (ha)                       660 

Vattendrag (m)                      1 400 

Vattendrag (m/ha)                 2 

Kulverterat (m)                      6 000 

Kulverterat (m/ha)                 9 

Markläckage N (ton/år)         15 

Markläckage P (kg/år)           160 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 1 
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”Vasaskiftet”, B9                                         15/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

”Vasaskiftet” 

 
ID                                          B9 

Namn                                     ”Vasaskiftet” 

Åker (ha)                               110 

Åker (%)                                48 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             120 

Övrigt (%)                             52 

Total area (ha)                       230 

Vattendrag (m)                      2 200 

Vattendrag (m/ha)                 10 

Kulverterat (m)                      0 

Kulverterat (m/ha)                 0 

Markläckage N (ton/år)         4 

Markläckage P (kg/år)           45 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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 Vallabäcken direkt, B10     Senaste uppdateringen 15/12/2014 
 
 

ID                                          B10 

Namn                                     Vallabäcken direkt 

Åker (ha)                               550 

Åker (%)                                61 

Bebyggt (ha)                          10 

Bebyggt (%)                          1 

Övrigt (ha)                             340 

Övrigt (%)                             38 

Total area (ha)                       900 

Vattendrag (m)                      10 200 

Vattendrag (m/ha)                 11 

Kulverterat (m)                      1 400 

Kulverterat (m/ha)                 2 

Markläckage N (ton/år)         18 

Markläckage P (kg/år)           200 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vallabäcken 

 

 

B 1 och B 10, Vallabäcken 
 

Kommun: Eslov och Svalov. Vattendrag: Saxån, Vallabäcken. Läge: Ca 7 km NNV Eslov. 

Aktualitet (tidpunkt for senaste uppgifter): 1996 

Befintliga värden: Särskilt hoga naturvärden och mycket hoga rekreationsvärden. Skyddsstatus: 

Strandskydd råder. Området är foreslaget som naturvårdsområde i 

naturvårdsplanen for M-län från 1975. 40 

Vegetationstyp/er: Bokskog, lovskog 
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Omradesbeskrivning 

Vallabäcken har på detta parti skurit sig djupt ner i lerskifferberggrunden och blottlagt denna, vilket 

gor området geologiskt intressant. Ravinen med omnejd är bevuxen med bokskog och närmast 

bäcken växer klibbal. Väster om ravinen finns dessutom ett artrikt silkärr där kalkrikt grundvatten 

springer fram. Fågelfaunan är mycket intressant. Glada och korp häckar i området och andra arter 

som uppehåller sig i ravinen är bland annat forsärla, kungsfiskare, stromstare och kungsorn. 

 
Friluftslivspotential 

Området är beläget omkring sju km NNV Eslov och är lättillgängligt for den bilburne besokaren. 

Det utgor ett viktigt friluftsområde for framfor allt Eslovsborna som också utnyttjar det flitigt for 

promenader. 

 
Behov av atgärder 

Skogen bor i mojligaste man fa utvecklas fritt och skotseln inskränkas till ett minimum som krävs 

for att halla stigar oppna och liknande atgärder. Om skogsbruk bedrivs bor detta goras 

naturvards-anpassat. 
 

 
 

B 10, Farstorpsomradet 
 

Kommun: Eslov. Vattendrag: Saxåns källfloden. Läge: Ca 8 km NNV om Eslov. Aktualitet 

(tidpunkt for senaste uppgifter): 1996. 

 
Befintliga värden: Särskilt hoga naturvärden och mycket hoga rekreationsvärden. 

Skyddsstatus: Området är foreslaget som naturreservat i naturvårdsplanen for M-län från 1975. 

Vegetationstyp/er: Adellovskog, gräsmark, kärr, damm. 

 
Omradesbeskrivning 

Ett cirka 35 ha stort, sammanhängande naturområde med varierande karaktär och en centralt 

belägen damm med rikt fågelliv, bland annat gråhakedopping och rorhona. I den nordvästra delen 

ligger en starkt igenvuxen f d betesmark som varit ohävdad sedan 1962 men som ännu hyser en 

ortrik flora. Soder om dammen ligger ett kärr och på dess ostra sida utbreder sig ett område med 

äldre, ekdominerad ädellovskog, också det med en intressant fågelfauna till exempel duvhok, 

kattuggla, notkråka och skogsduva. Aven planterad gran forekommer i området. 

 
De botaniska värdena i området är hoga både i betesmarken och ädellovskogen. Bland annat 

forekommer olika orkideer, ängsskära samt gullviva. Den i hela landet mycket sällsynta kärrnävan 

som tillhor hotkategori 2 (=sårbara arter) på listan over hotade arter i Sverige har dessutom sin 

artrikaste växtplats i Skåne på denna lokal. 

 
Friluftslivspotential 

Området är beläget cirka åtta km NNV Eslov och är lättillgängligt med bil. Det utgor ett viktigt 

friluftsområde for framfor allt Eslovsborna som också utnyttjar det flitigt for promenader. 

 
Behov av atgärder 

Rojning av den f d betesmarken omedelbart foljt av återinsatt bete. Undvikande av ytterligare gran- 

planteringar och på sikt upphorande med granplanteringen. Friluftslivets utnyttjande av lokalen bor 

i mojligaste mån styras så att storningen på fågellivet minimeras.
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Intressekonflikter 

Rekreation-naturvard: Området hyser en värdefull fågelfauna som är känslig for hoga stornings- 

nivåer särskilt under häckningstiden vilket i viss utsträckning kan innebära en konflikt med bedri- 

vandet av friluftsaktiviteter. 

 
Hot mot omradets natur/rekreationsvärden 

Ohävd: Igenväxning utgor for närvarande ett akut hot mot floran i den f d betesmarken i områdets 

nordvästra del. 
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C, BRAA N – Ö VRE DELEN, TÖRRLÖ SABA CKEN  
 

Östraby – Vistofta, C1                                15/12/2014 
 
 

ID                                          C1 

Namn                                     Östraby – 

Vistofta 

Åker (ha)                               650 

Åker (%)                                66 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             340 

Övrigt (%)                             34 

Total area (ha)                       990 

Vattendrag (m)                      7 800 

Vattendrag (m/ha)                 8 

Kulverterat (m)                      1 200 

Kulverterat (m/ha)                 1 

Markläckage N (ton/år)         21 

Markläckage P (kg/år)           262 

Infiltrationskänslig jord (ha)  10 

Infiltrationskänslig jord (%)  2 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Östraby – Vistofta 
 
 

  C 1, Palsbo ang 
 

Kommun: Svalov. Vattendrag: Braåns källfloden (Torrlosabäcken). Läge: Ca 4 km ONO Svalov. 

Aktualitet (tidpunkt for senaste uppgifter): 1996. 
 

Befintliga varden: Mycket hoga naturvärden. Vegetationstyp/er: gräsmark. 

Omradesbeskrivning 

Området består av en ängsekskog med rik vårflora samt oppna betesmarker med mycket 

värdefull vegetation, bland annat smorbollar, och orkideerna Sankt Pers nycklar, nattviol och 

tvåblad. Friluftslivspotential 

Området är svårtillgängligt och har därfor ett begränsat värde for friluftslivet. 

Behov av atgarder 

Skogen bor i mojligaste mån få utvecklas fritt och bete bor bedrivas kontinuerligt i den oppna delen. 

Godsling bor undvikas. 
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Rävatofta, C2                                               15/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rävatofta 

 
ID                                          C2 

Namn                                     Rävatofta 

Åker (ha)                               460 

Åker (%)                                85 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             80 

Övrigt (%)                             15 

Total area (ha)                       540 

Vattendrag (m)                      1 400 

Vattendrag (m/ha)                 3 

Kulverterat (m)                      7 600 

Kulverterat (m/ha)                 14 

Markläckage N (ton/år)         14 

Markläckage P (kg/år)           169 

Infiltrationskänslig jord (ha)  40 

Infiltrationskänslig jord (%)  9 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0
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 Torrlösabäcken direkt, C3                         15/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Torrlösabäcken 

 
ID                                          C3 

Namn                                     Torrlösabäcken direkt 

Åker (ha)                               400 

Åker (%)                                91 

Bebyggt (ha)                          10 

Bebyggt (%)                          2 

Övrigt (ha)                             30 

Övrigt (%)                             7 

Total area (ha)                       440 

Vattendrag (m)                      2 400 

Vattendrag (m/ha)                 5 

Kulverterat (m)                      3 000 

Kulverterat (m/ha)                 7 

Markläckage N (ton/år)         12 

Markläckage P (kg/år)           144 

Infiltrationskänslig jord (ha)  30 

Infiltrationskänslig jord (%)  8 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 1
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C 3, 8, Ingelstorp mm 
Kommun: Svalöv, Eslöv. Vattendrag: Braån. Läge: Ca 3 km SO Svalövs centrum. 

 
Befintliga värden: Särskilt höga naturvärden. Potentiella värden: Mycket höga rekreationsvärden. 

Skyddsstatus: Strandskydd råder förutom i nordöstra delen. EU-bidrag har sökts för delar av 

området. Vegetationstyp/er: Gräsmark (torräng, friskäng, fuktäng). 

 
Omradesbeskrivning 

Området utgörs av Braåns dalgång från fastigheten Ingelstorp 1:1 till Torsnäs gård (se karta 9) med 

undantag för kräftodlingen just öster om landsvägen. Slänterna ner mot ån, som här upptas av 

mycket vackra betesmarker, har en varierande topografi med omväxlande flacka och branta partier 

och ån har på flera ställen ett mycket välutvecklat meandrande förlopp. Marken är mestadels frisk 

men alltifrån torra till fuktiga förhållanden förekommer. 

 
Träd och buskar saknas med undantag för en del mindre dungar eller ridåer i slänternas övre delar. 

Dessa dungar består både av barr- och lövträd och är av stort värde för traktens småfåglar. 

Fältskiktet är väl nedbetat ända ner i ån med undantag för den lilla västligaste fastigheten (Torrlösa 

29:2) som ännu är öppen men är ohävdad och börjat växa igen. Floran är mestadels ganska artfattig 

men en del intressanta partier med en artrik torrängsflora förekommer emellertid i slänterna på 

sydsidan av ån (delområde a och b). I delområde b finns bland annat gullviva, sommarfibbla, 

darrgräs, vildlin och brudbröd. I delområde a finns partivis en snarlik vegetation. Floran i detta 

delområde har dock tills nyligen varit hårt trängd då marken här i stor utsträckning varit igenvuxen 

med buskar och träd. Dessa har nu glädjande nog röjts bort vilket ger den rika örtfloran möjlighet 

att fortleva och expandera på platsen. 

 
En stor del av betesmarkerna i området är dessutom kulturhistoriskt intressanta då de fordom har 

varit översilningsängar och de gamla bevattningskanalerna på vissa partier är väl bevarade. I när- 

heten av gården Angalid finns planer på att restaurera det gamla ängavattningssystemet. Söder om 

Angalid finns även några igenvuxna f d kräftodlingsdammar i vilka det finns planer på att återskapa 

en öppen vattenspegel med ekonomiskt stöd från Svalövs kommun. 

 
Friluftslivspotential 

Området har mycket stora skönhetsvärden och framför allt partiet öster om kräftodlingen lämpar sig 

väl som promenadområde för allmänheten. För närvarande är dock området svårt att komma åt 

varför rekreationsmöjligheterna är begränsade. Framkomligheten inom området är god frånsett att 

möjligheter att korsa ån saknas liksom övergångar till den stora mängd taggtrådsstängsel som satts 

upp i området. Om översilningssystemet restaureras kommer sannolikt visningar av området att 

anordnas med demonstrationer av hur detta bruk av ängsmarker fordom utfördes. Detta kan då i sig 

göra området väl värt att besöka och medföra en ytterligare höjning av dess rekreationsvärde. 

 
Nödvändiga atgärder för att bibehalla/öka natur- och rekreationsvärdena 

Bete bör även i fortsättningen bedrivas i hela området och gödsling av marken bör undvikas. Det 

sistnämnda är särskilt viktigt i de floristiskt mest intressanta partierna, delområdena a och b. I 

delområde a behöver den nyligen utförda röjningen sannolikt följas upp ett antal år framåt för att 

hindra björnbär och liknande arter från att etablera sig på de röjda ytorna. Det är också viktigt att 

spåren av de gamla översilningssystemen bevaras. Från friluftssynpunkt är det angeläget att om- 

rådet görs mera lättillgängligt för allmänheten. Vidare behöver ett flertal stängselövergångar och 

spångar anläggas på strategiska platser i området öster om kräftodlingen så att hela detta parti blir 

lätt framkomligt. Alternativt kan eventuellt vissa av taggtrådsstängslen tas bort.
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Hot mot omradets natur/rekreationsvärden 

Gödsling och skuggning: Delar av området hotas i viss utsträckning av gödsling som har en 

negativ inverkan på floravärdena. I delområde a hotas torrängsfloran dessutom av skuggning från 

omkringstående dungar av träd och buskar. 
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BrödåkraC4  
 
 
 
 
 

ID 

15/12/2014 
 

 
C4 

  Namn Brödåkra 

  Åker (ha) 190 

  Åker (%) 79 

  Bebyggt (ha) 0 

  Bebyggt (%) 0 

  Övrigt (ha) 50 

  Övrigt (%) 21 

  Total area (ha) 240 

  Vattendrag (m) 1 000 

  Vattendrag (m/ha) 4 

  Kulverterat (m) 1 700 

  Kulverterat (m/ha) 7 

  Markläckage N (ton/år) 6 

  Markläckage P (kg/år) 72 

  Infiltrationskänslig jord (ha) 0 

  Infiltrationskänslig jord (%) 0 

  Erosionsrisk ja 

  Dagvattenutsläpp (antal) 0 
 

 
 

 Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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 Gryttinge, C5                                               15/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gryttinge 

 
ID                                          C5 

Namn                                     Gryttinge 

Åker (ha)                               240 

Åker (%)                                89 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             30 

Övrigt (%)                             11 

Total area (ha)                       270 

Vattendrag (m)                      4 000 

Vattendrag (m/ha)                 15 

Kulverterat (m)                      1 000 

Kulverterat (m/ha)                 4 

Markläckage N (ton/år)         7 

Markläckage P (kg/år)           87 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 1 
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Vittskövle – Braån direkt, C6                    15/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vitskövle Braån 

 
ID                                          C6 

Namn                                     Vittskövle – Braån direkt 

Åker (ha)                               950 

Åker (%)                                90 

Bebyggt (ha)                          10 

Bebyggt (%)                          1 

Övrigt (ha)                             90 

Övrigt (%)                             9 

Total area (ha)                       1 050 

Vattendrag (m)                      8 000 

Vattendrag (m/ha)                 8 

Kulverterat (m)                      4 000 

Kulverterat (m/ha)                 4 

Markläckage N (ton/år)         29 

Markläckage P (kg/år)           343 

Infiltrationskänslig jord (ha)  20 

Infiltrationskänslig jord (%)  2 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 1 
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Braån – Svalöv södra, C7                           15/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Braån – Svalöv södra 

 
ID                                          C7 

Namn                                     Braån – Svalöv södra 

Åker (ha)                               330 

Åker (%)                                97 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             10 

Övrigt (%)                             3 

Total area (ha)                       340 

Vattendrag (m)                      1 300 

Vattendrag (m/ha)                 4 

Kulverterat (m)                      2 200 

Kulverterat (m/ha)                 6 

Markläckage N (ton/år)         10 

Markläckage P (kg/år)           117 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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Braån direkt, C8                                         15/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Braån direkt 

 
ID                                          C8 

Namn                                     Braån direkt 

Åker (ha)                               310 

Åker (%)                                82 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             70 

Övrigt (%)                             18 

Total area (ha)                       380 

Vattendrag (m)                      4 000 

Vattendrag (m/ha)                 11 

Kulverterat (m)                      1 100 

Kulverterat (m/ha)                 3 

Markläckage N (ton/år)         10 

Markläckage P (kg/år)           116 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0
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C 3, 8, Ingelstorp mm 
Kommun: Svalov, Eslov. Vattendrag: Braån. Läge: Ca 3 km SO Svalovs centrum. 

 
Befintliga varden: Särskilt hoga naturvärden. Potentiella värden: Mycket hoga rekreationsvärden. 

Skyddsstatus: Strandskydd råder forutom i nordostra delen. EU-bidrag har sokts for delar av 

området. Vegetationstyp/er: Gräsmark (torräng, friskäng, fuktäng). 

 
Områdesbeskrivning 

Området utgors av Braåns dalgång från fastigheten Ingelstorp 1:1 till Torsnäs gård (se karta 9) med 

undantag for kräftodlingen just oster om landsvägen. Slänterna ner mot ån, som här upptas av 

mycket vackra betesmarker, har en varierande topografi med omväxlande flacka och branta partier 

och ån har på flera ställen ett mycket välutvecklat meandrande forlopp. Marken är mestadels frisk 

men alltifrån torra till fuktiga forhållanden forekommer. 

 
Träd och buskar saknas med undantag for en del mindre dungar eller ridåer i slänternas ovre delar. 

Dessa dungar består både av barr- och lovträd och är av stort värde for traktens småfåglar. 

Fältskiktet är väl nedbetat ända ner i ån med undantag for den lilla västligaste fastigheten (Torrlosa 

29:2) som ännu är oppen men är ohävdad och borjat växa igen. Floran är mestadels ganska artfattig 

men en del intressanta partier med en artrik torrängsflora forekommer emellertid i slänterna på 

sydsidan av ån (delområde a och b). I delområde b finns bland annat gullviva, sommarfibbla, 

darrgräs, vildlin och brudbrod. I delområde a finns partivis en snarlik vegetation. Floran i detta 

delområde har dock tills nyligen varit hårt trängd då marken här i stor utsträckning varit igenvuxen 

med buskar och träd. Dessa har nu glädjande nog rojts bort vilket ger den rika ortfloran mojlighet 

att fortleva och expandera på platsen. 

 
En stor del av betesmarkerna i området är dessutom kulturhistoriskt intressanta då de fordom har 

varit oversilningsängar och de gamla bevattningskanalerna på vissa partier är väl bevarade. I när- 

heten av gården Angalid finns planer på att restaurera det gamla ängavattningssystemet. Soder om 

Angalid finns även några igenvuxna f d kräftodlingsdammar i vilka det finns planer på att återskapa 

en oppen vattenspegel med ekonomiskt stod från Svalovs kommun. 

 
Friluftslivspotential 

Området har mycket stora skonhetsvärden och framfor allt partiet oster om kräftodlingen lämpar sig 

väl som promenadområde for allmänheten. For närvarande är dock området svårt att komma åt 

varfor rekreationsmojligheterna är begränsade. Framkomligheten inom området är god frånsett att 

mojligheter att korsa ån saknas liksom overgångar till den stora mängd taggtrådsstängsel som satts 

upp i området. Om oversilningssystemet restaureras kommer sannolikt visningar av området att 

anordnas med demonstrationer av hur detta bruk av ängsmarker fordom utfordes. Detta kan då i sig 

gora området väl värt att besoka och medfora en ytterligare hojning av dess rekreationsvärde. 

 
Nodvandiga åtgarder for att bibehålla/oka natur- och rekreationsvardena 

Bete bor även i fortsättningen bedrivas i hela området och godsling av marken bor undvikas. Det 

sistnämnda är särskilt viktigt i de floristiskt mest intressanta partierna, delområdena a och b. I 

delområde a behover den nyligen utforda rojningen sannolikt foljas upp ett antal år framåt for att 

hindra bjornbär och liknande arter från att etablera sig på de rojda ytorna. Det är också viktigt att 

spåren av de gamla oversilningssystemen bevaras. Från friluftssynpunkt är det angeläget att om- 

rådet gors mera lättillgängligt for allmänheten. Vidare behover ett flertal stängselovergångar och 

spångar anläggas på strategiska platser i området oster om kräftodlingen så att hela detta parti blir 

lätt framkomligt. Alternativt kan eventuellt vissa av taggtrådsstängslen tas bort.
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Hot mot områdets natur/rekreationsvarden 

Godsling och skuggning: Delar av området hotas i viss utsträckning av godsling som har en 

negativ inverkan på floravärdena. I delområde a hotas torrängsfloran dessutom av skuggning från 

omkringstående dungar av träd och buskar. 
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 D, SVALÖ VSBA CKEN 
 

Norra Svalöv – Lönnstorp, D1                   15/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Norra Svalöv - Lönnstorp 

 
ID                                          D1 

Namn                                     Norra Svalöv – Lönnstorp 

Åker (ha)                               1 000 

Åker (%)                                73 

Bebyggt (ha)                          10 

Bebyggt (%)                          1 

Övrigt (ha)                             360 

Övrigt (%)                             26 

Total area (ha)                       1 370 

Vattendrag (m)                      8 400 

Vattendrag (m/ha)                 6 

Kulverterat (m)                      14 400 

Kulverterat (m/ha)                 11 

Markläckage N (ton/år)         32 

Markläckage P (kg/år)           387 

Infiltrationskänslig jord (ha)  50 

Infiltrationskänslig jord (%)  5 
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Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 1 

 

 

D 1, Barmossen 
Kommun: Svalöv. Vattendrag: Svalövsbäckens källflöden. Läge: Ca 5 km NNV Svalövs centrum. 

Aktualitet (tidpunkt för senaste uppgifter): 1996. 

 
Befintliga varden: Mycket höga naturvärden. 

Skyddsstatus: Delar av området skyddas enligt kulturminneslagen. Vegetationstyp/er: björkskog. 

 
Omradesbeskrivning 

Mossen, som utgör Svalövsbäckens källflöde är idag bevuxen med tät björk- och alskog. Området 

har floristiska värden samt ett rikt fågelliv och är även ett viktigt tillhåll för det hårt trängda viltet i 

trakten. På flera platser invid mossen finns dessutom spår av boplatser från maglemosekulturen 

(8000-6000 f Kr) under äldre stenåldern vilket gör den kulturhistoriskt mycket intressant. 

 
Friluftslivspotential 

Området är svårframkomligt på grund av den täta vegetationen och mindre väl lämpat för friluftsliv. 

 
Behov av atgarder 

Området bör i möjligaste mån få utvecklas fritt. 
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 Källstorp, D2                                               15/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Källstorp 

 
ID                                          D2 

Namn                                     Källstorp 

Åker (ha)                               470 

Åker (%)                                58 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             340 

Övrigt (%)                             42 

Total area (ha)                       810 

Vattendrag (m)                      7 800 

Vattendrag (m/ha)                 10 

Kulverterat (m)                      5 000 

Kulverterat (m/ha)                 6 

Markläckage N (ton/år)         16 

Markläckage P (kg/år)           199 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar)  
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  D 2, Karatofta mm 
Kommun: Svalov. Vattendrag: Svalovsbäcken med källfloden. Läge: Ca 1 km NNO Svalov. 

 
Befintliga värden: Hoga naturvärden. Potentiella värden: Särskilt hoga rekreationsvärden (om 

Svalovssjon anläggs). 

Skyddsstatus: EU-bidrag for skyddszoner har sokts. Vegetationstyp/er: åker med skyddszon, 

blandlovskog. 

 
Omradesbeskrivning 

Detta område utgors av en längre sträcka längs Svalovsbäcken och dess forgreningar från Linåker- 

skolan till och med Tegelgravarna i väster och upp till Karatoftaområdet (område 3.3) i oster (se 

karta 11). På området närmast norr om skolan, mellan väg 106 och järnvägen, som idag består av 

flacka åkermarker finns planer på att anlägga en mindre sjo inom den närmaste framtiden. Norr 

härom rinner Svalovsbäcken och dess biflode, som båda är starkt uträtade, fram genom åkermark 

tillhorande Svalof-Weibull AB. Under 1996 har dock en sex m bred skyddszon anlagts utmed 

vattendragens båda sidor for vilket ägaren ansokt om EU-bidrag. 

 
I nordostra änden ligger ett område kallat tegelgravarna invid bäcken. Detta utgors av en fuktig 

sänka som är ett f d lertag vilket nu helt vuxit igen med ogenomträngliga buskage främst bestående 

av olika Salixarter. Omedelbart soder om själva tegelgravarna finns smärre ytor med planterad gran 

och oppna ruderatmarker där allskons bråte har tippats. På de sistnämnda ytorna växer bland annat 

gråbo, åkertistel och olika kloverarter. Tegelgravarna med omnejd är idag av stor vikt som 

tillflyktsort for fågel- och viltfaunan som är hårt trängd i traktens fullåkersbygd och vid inven- 

teringen sågs här bland annat en mängd fågelarter samt rådjur. 

 
Friluftslivspotential 

Platsen for den planerade sjon hyser for närvarande inga värden for friluftslivet. Dock kan detta bli 

ett mycket attraktivt område med mojligheter till promenader och andra aktiviteter om sjon anläggs. 

Området skulle då även kunna bli värdefullt som studieobjekt vid naturstudier for elever på de 

närbelägna låg-, mellan- och hogstadieskolorna. Sträckorna längs ån har tidigare inte heller hyst 

några mojligheter till friluftsliv då åkern nått ända intill vattendragen. Tack vare skyddszonerna är 

det nu mojligt att färdas längs bäckarna och landskapet har därmed blivit mera tillgängligt for 

allmänheten. 

 
Nodvändiga åtgärder for att bibehålla/oka natur- och rekreationsvärdena 

Trots att EU-bidraget inte innefattar några sådana krav är det angeläget att en viss hävd sker i 

skyddszonerna utmed bäckarna eftersom dessa annars snabbt växer igen och blir svåra eller 

omojliga att färdas i. Längs den ostra fåran kan en strovstig anläggas i skyddszonen vilket skulle 

skapa ett trevligt promenadstråk och en genväg ut till Karatoftaområdet som därmed skulle bli 

lättare att nå till fots for boende i Svalov. Bråten just soder om tegelgravarna bor rojas bort. Vidare 

bor de intilliggande granplanteringarna inte utvidgas och nyplantering av gran efter avverkning bor 

heller inte ske. 

 
Hot mot omradets natur/rekreationsvärden 

Ohävd: Igenväxning av skyddszonerna till foljd av utebliven hävd. 
 
 
 
 

D 2, Svenstorp mm 
Kommun: Svalov. Vattendrag: Svalovsbäcken, Torrlosabäcken. Läge: Ca 2 km NO Svalov. 

Aktualitet (tidpunkt for senaste uppgifter): 1996.



49 
 

Befintliga värden: Särskilt hoga natur- och rekreationsvärden. 

Skyddsstatus: Svenstorpsområdet kommer inom kort att avsättas som kommunalt naturreservat. 

Vegetationstyp/er: gräsmark, kärr, granplantering. 

 
Omradesbeskrivning 

Detta cirka 160 ha stora område består egentligen av tre sammanhängande delområden, Svenstorp, 

Karatofta och Hojebacke, med prägel av det äldre kulturlandskapet. På vissa delar finns ogodslade 

betesmarker med en artrik flora av hed- och torrängskaraktär. Aven fågellivet är rikt bland annat 

med ett stort antal häckande sångare. Svenstorpsområdet i den nordostra delen har kopts upp av 

kommunen och skall bli kommunalt reservat. En skotselplan är redan upprättad och området som 

tidigare varit starkt igenvuxet har rojts kraftigt och betet har återinforts. I norra delen av detta 

område har tidigare funnits ängsgentiana men det är osäkert huruvida denna art overlevt ohävden 

eller ej. 

 
På Hojebacke som utgor områdets sodra del har tills nyligen funnits ett hjorthägn. Detta är nu bort- 

taget och området betas nu endast av några hästar vilket gynnat ortfloran. Bland annat har Sankt 

Pers nycklar, som inte tålde det mycket hårda betestrycket från hjortarna, okat kraftigt. Den nord- 

västra delen, Karatoftaområdet, består av delvis ogodslade betesmarker och en del granplanteringar. 

På vissa platser går berggrunden, som utgors av kambrisk sandsten, i dagen. Här har även Karatofta 

gamla by varit belägen. Av denna finns dock inte längre något kvar med undantag for en del gamla 

kulturväxter. Hela området har beskrivits utforligt i en bok av Svalovs fältbiologer med titeln 

”Karatofta en bok om Karatofta-Svenstorp-Hojebacke”. 

 
Friluftslivspotential 

Området har ett mycket hogt värde for friluftslivet och utnyttjas flitigt for promenader främst av 

Svalovsbor. Det har även ett stort värde som undervisningslokal vid naturstudier for skolor i 

Svalov. Området är lättframkomligt och ligger på cykelavstånd från Svalovs centrum. 

 
Behov av atgärder 

Området behover betas kontinuerligt och godsling bor undvikas. Granplanteringarna bor inte utokas 

och befintliga planteringar bor på sikt overforas till tidigare markanvändning. 

 
Hot mot omradets natur/rekreationsvärden 

Lågt betestryck: Igenväxning på grund av for svagt bete utgor ett visst hot mot delar av området. 
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Felestad – Munkagård, D3                         15/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Felestad - Munkagård 

 
ID                                          D3 

Namn                                     Felestad – Munkagård 

Åker (ha)                               180 

Åker (%)                                100 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             0 

Övrigt (%)                             0 

Total area (ha)                       180 

Vattendrag (m)                      0 

Vattendrag (m/ha)                 0 

Kulverterat (m)                      4 700 

Kulverterat (m/ha)                 26 

Markläckage N (ton/år)         5 

Markläckage P (kg/år)           63 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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Svalövsbäcken direkt, D4                           15/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Svalövsbäcken 

 
ID                                          D4 

Namn                                     Svalövsbäcken direkt 

Åker (ha)                               850 

Åker (%)                                78 

Bebyggt (ha)                          200 

Bebyggt (%)                          18 

Övrigt (ha)                             40 

Övrigt (%)                             4 

Total area (ha)                       1 090 

Vattendrag (m)                      6 300 

Vattendrag (m/ha)                 6 

Kulverterat (m)                      7 600 

Kulverterat (m/ha)                 7 

Markläckage N (ton/år)         28 

Markläckage P (kg/år)           322 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       10 

Enskilda avlopp (antal byar) 1
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D 4, Felestad, Svalvösbäcken 
Kommun: Svalöv. Vattendrag: Svalövsbäcken. Läge: Ca 1 km SV Svalövs centrum. 

 
Befintliga värden: Höga naturvärden. Potentiella värden: Mycket höga rekreationsvärden. 

Skyddsstatus: EU-bidrag för skyddszoner har sökts för hela åsträckan. Vegetationstyp/er: 

gräsmark. 

 
Omradesbeskrivning 

Detta område utgörs av Svalövsbäcken och dess närmaste omgivning från Felestad till 

reningsverket (se karta 10). Området är relativt flackt fram till åkanten som dock är brant och 

omkring två till tre m hög. Bäcken har på en stor del av denna sträcka tidigare kantats av åker och 

vallodlingar men under det senaste året har markägaren anlagt sex meter breda skyddszoner längs 

vattendraget för att erhålla EU-bidrag. 

 
I områdets södra del omges ån, med undantag för vissa delar av reningsverkstomten, på båda sidor 

av betesmarker och längst i sydväst finns en mindre talldunge. Utöver talldungen finns inga träd 

eller buskar i området och fältskiktet som är väl nedbetat i både betesmarken och skyddszonerna är 

trivialt och tydligt gödselpåverkat. På den nordvästra sidan av ån håller för närvarande en ny 

ledning till reningsverket på att grävas ned och skyddszonen på denna sida är oframkomlig tills 

detta arbete avslutats. Det utgående vattnet från reningsverket mynnar direkt i ån vilket medför 

förhöjda kväve- och fosforhalter i vattendraget närmast nedströms om utsläppet. 

 
Friluftslivspotential 

Mot bakgrund av bristen på rekreationsmöjligheter i naturmiljö inom närområdet har detta område 

ett stort potentiellt friluftsvärde som promenadstråk på gångavstånd för boende i södra Svalöv. 

Området är relativt lättillgängligt och framkomligheten är god längs hela sträckan. 

 
Nödvändiga atgärder för att bibehalla/öka natur- och rekreationsvärdena 

Området bör även fortsättningsvis betas i nuvarande omfattning och gödsling av betesmarken bör 

undvikas. För att öka tillgängligheten för allmänheten kan en promenadstig anläggas längs bäcken i 

området. Eventuellt kan strövstigen även dras vidare i åkerkanten i norra änden av reningsverks- 

fastigheten så att det blir möjligt att promenera i en runda (se förslag på karta 10). Om en prome- 

nadstig dras i skyddszonerna kan ett alternativ vara att undanta dessa från bete och istället slå gräset 

årligen. Fördelen med detta är att promenerande slipper konfronteras med betesdjuren. Om slåtter 

inte kan bedrivas i skyddszonerna är det dock viktigt att dessa betas och inte lämnas helt utan hävd. 

Stigen behöver eventuellt kompletteras med någon stängselövergång. 

 
Hot mot omradets natur/rekreationsvärden 

Utsläpp: Utsläppet från Svalövs reningsverk innebär ett visst hot mot faunan och floran i 

vattendraget genom förhöjda fosfor och kvävehalter, vilket leder till ökad tillväxt, risk för syrebrist 

med mera. 
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E, BRAA N – NEDRE DELEN 
 

Norra Skrävlinge, E1                                  16/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Norra Skrävlinge 
 
 

ID                                          E1 

Namn                                     Norra Skrävlinge 

Åker (ha)                               540 

Åker (%)                                96 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             20 

Övrigt (%)                             4 

Total area (ha)                       560 

Vattendrag (m)                      2 800 

Vattendrag (m/ha)                 5 

Kulverterat (m)                      2 600 

Kulverterat (m/ha)                 5 

Markläckage N (ton/år)         16 

Markläckage P (kg/år)           191 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
 

 
 

Söder Teckomatorp 
Beskrivning 

Rätat slättdike ca 1 m djup och brett. Skyddszoner finns längs delar av sträckan. Enstaka träd och 

buskar finns. Hästbetsmarker finns i de övre delarna. 
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Naturvärden 

Generellt låga. Betesmarkerna har visst värde 

 

  Rekreationsvärden 

Låga 

Potential finns. Möjlig vandringsslinga med anknytning till Teckomatorp. 

 
Åtgärder 

Naturvård, kompletterande träd och buskplantering. Möjlig meandring. 

 

Braån, Trä till Turenäs 
Beskrivning 

Ån har ett lätt meandrande förlopp längs denna sträcka. Skyddszoner finns anlagda. Sträckan ligger 

i intensiv jordbruksbygd. Delen vid Turenäs är vildvuxen med en trädridå på södra sidan 

 
Naturvärden 

Tämligen begränsade bortsett från området nedanför Turenäs 

Minskat bete är ett hot 

 
Rekreationsvärde 

Litet, med liten potential 

Bibehållande av stigen mellan Värmö skola och Turenäs 
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  Skrävlinge, E2                                             16/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Skrävlinge 

 
 

ID                                          E2 

Namn                                     Skrävlinge 

Åker (ha)                               120 

Åker (%)                                80 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             30 

Övrigt (%)                             20 

Total area (ha)                       150 

Vattendrag (m)                      0 

Vattendrag (m/ha)                 0 

Kulverterat (m)                      2 200 

Kulverterat (m/ha)                 15 

Markläckage N (ton/år)         4 

Markläckage P (kg/år)           45 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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Rosenhäll – Värmö, E3                               16/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rosenhäll – Värmö, övre tv 
 
 

ID                                          E3 

Namn                                     Rosenhäll – Värmö 

Åker (ha)                               200 

Åker (%)                                95 

Bebyggt (ha)                          10 

Bebyggt (%)                          5 

Övrigt (ha)                             0 

Övrigt (%)                             0 

Total area (ha)                       210 

Vattendrag (m)                      0 

Vattendrag (m/ha)                 0 

Kulverterat (m)                      2 800 

Kulverterat (m/ha)                 13 

Markläckage N (ton/år)         6 

Markläckage P (kg/år)           71 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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Hällstorp, E4                                                16/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hällstorp, nedre th 
 
 

ID                                          E4 

Namn                                     Hällstorp 

Åker (ha)                               120 

Åker (%)                                92 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             10 

Övrigt (%)                             8 

Total area (ha)                       130 

Vattendrag (m)                      1 600 

Vattendrag (m/ha)                 12 

Kulverterat (m/ha)                 0 

Kulvert                                   0 

Markläckage N (ton/år)         4 

Markläckage P (kg/år)           43 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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Billeberga, E5                                        16/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Billeberga 
 
 

ID                                          E 5 

Namn                                     Billeberga 

Åker (ha)                               250 

Åker (%)                                96 

Bebyggt (ha)                          10 

Bebyggt (%)                          4 

Övrigt (ha)                             0 

Övrigt (%)                             0 

Total area (ha)                       260 

Vattendrag (m)                      0 

Vattendrag (m/ha)                 0 

Kulverterat (m)                      2 600 

Kulverterat (m/ha)                 10 

Markläckage N (ton/år)         8 

Markläckage P (kg/år)           89 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp                     0 
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Örstorpsbäcken, E6                              16/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Örstorpsbäcken 

 
ID                                          E6 

Namn                                     Örstorpsbäcken 

Åker (ha)                               1 380 

Åker (%)                                94 

Bebyggt (ha)                          40 

Bebyggt (%)                          3 

Övrigt (ha)                             50 

Övrigt (%)                             3 

Total area (ha)                       1 470 

Vattendrag (m)                      6 500 

Vattendrag (m/ha)                 4 

Kulverterat (m)                      1 400 

Kulverterat (m/ha)                 1 

Markläckage N (ton/år)         42 

Markläckage P (kg/år)           492 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       6 

Enskilda avlopp                     1
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Örstorpsbäcken norr om Asmundtorp 
Beskrivning 

Örstorpsbäcken är till stora delar ett kraftigt rätat och djupt nedskuret dike i ett intensivt utnyttjat 

jordbrukslandskap. Diket är ca 1- 2 m brett och ca 2 m ned. Jordbruket påverkar vattenkvaliteten 

kraftigt. Närmare Asmundtorp är bäcken ytligare och tendenser till meandring finns. Bitvis finns 

naturvärden i anslutning till tätorten. Ett flertal dammar för dagvattenhantering har anlagts vilket 

ökar naturvärdena. 

 
Potential, naturvård och rekreation 

Måttliga 

Mycket höga eftersom vattendragen rinner både norr och söder om samhället. 

 
Åtgärder 

Inga särskilda. Området mellan norra Asmundtorp och väg 17 kan göras om till ett naturområdet för 

samhället. 

Utmärkta möjligheter till vandringsstråk i anslutning till vattendragen 

 

Lilla Hörstadsbäcken 
Beskrivning 

Vackert område med omväxlande betesmarker (Nissebo),  3 anlagda dammar och partier med tät 

skogsvegetation. 

 
Potential, naturvård och rekreation 

Höga biologiska värden genom områdets variation. 

Mycket stor. Ett högklassigt närrekreationsområde. 

 
Åtgärder 

Betet bör fortsätta eller de öppna markerna hållas öppna på annat sätt. 

Anläggande av stigar och öppethållande av landskapet. 
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E 6, Örstorpsbäcken 

Kommun: Landskrona. Vattendrag: Örstorpsbäcken. Läge: Omedelbart N och NO 

Asmundtorp. 

 
Befintliga värden: Höga naturvärden. Potentiella värden: Höga rekreationsvärden. 

Skyddsstatus: 10-åriga avtal har tecknats under 1991 mellan markägare och kommunen om 

anläg- gande av 5 m breda skyddszoner utmed bäcken på hela sträckan. Vegetationstyp/er: 

Åker med skyddszon, ohävdad öppen mark, blandlövskog, granskog, 

Områdesbeskrivning 

Detta område sträcker sig utmed Örstorpsbäcken från väg 1146 och uppströms till 

fruktodlingen på fastigheten Norra Möinge 1:20 norr om väg 17. Bäcken är på hela sträckan 

kraftigt rätad och rinner fram genom ett flackt landskap. Marken närmast ån utgörs till 

övervägande del av åkermark med undantag för fem meter breda skyddszoner som anlagts 

utmed ån på senare år. I höjd med Asmund- torps samhälle kantas ån på flera sträckor av 

lövskogsdungar och täta bälten med bland annat nässlor, kirskål och rosendunört medan på 

andra partier bebyggelsen når ända ner till ån. I höjd med idrottsplatsen finns en 

granplantering på den södra och beteshagar på den norra sidan av ån. 

 
Just nedströms väg 110 på sydsidan av ån ligger ett nybyggt villaområde där en gräsmatta 

anlagts mellan husen och vattendraget. De skyddszoner som anlagts utmed ån har bitvis 

börjat växa igen, till exempel på sydsidan av bäcken just öster om väg 1146 där 

skyddszonen vid inventeringen var täckt med täta bestånd av åkertistel och gråbo. Vanliga 

arter i och invid åfåran är korgvide, vass, rosendunört och sträv kardvädd. 

 
Friluftslivspotential 

Området är för närvarande svårframkomligt på långa sträckor till följd av bebyggelse och tät 

vegetation. Aven i de befintliga skyddszonerna är framkomligheten mestadels låg eftersom 

dessa vanligen inte hävdas och därför börjat växa igen. Ån erbjuder dessutom inga större 

skönhetsvärden där den i snörräta fåror med branta kanter rinner fram genom 

åkerlandskapet och de nuvarande friluftsvärdena i detta område får därför anses måttliga. 

Dock hyser den tätortsnära delen av sträckan ett högt potentiellt rekreationsvärde då det 

utgör ett ”naturområde” på gångavstånd för boende i Asmundtorp. 

 
Nödvändiga åtgärder för att bibehålla/öka natur- och rekreationsvärdena 

För att minska näringsläckaget till bäcken från den omgivande åkermarken bör alla 

befintliga skyddszoner, där så inte redan är fallet, förses med en tät grässvål som 

regelbundet bör hävdas. Detta skulle även öka allmänhetens tillgänglighet till landskapet i 

trakten och därmed öka bäckens idag låga friluftsvärde väsentligt. I den tätortsnära delen av 

området kan en gångstig röjas fram längs ån för att underlätta möjligheterna till 

promenader i naturmiljö för boende i Asmundtorp. 
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Hörstadsbäcken, E7                              16/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hörstadsbäcken 

 
Id                                           E7 

Namn                                     Hörstadsbäcken 

Åker (ha)                               780 

Åker (%)                                95 

Bebyggt (ha)                          20 

Bebyggt (%)                          2 

Övrigt (ha)                             20 

Övrigt (%)                             2 

Total area (ha)                       820 

Vattendrag (m)                      1 200 

Vattendrag (m/ha)                 24 

Kulverterat (m)                      2 200 

Kulverterat (m/ha)                 3 

Markläckage N (ton/år)         24 

Markläckage P (kg/år)           277 

Erosionsrisk                           ja 

Infiltrationskänslig jord         0 

Infiltrationskänslig jord         0 

Dagvattenutsläpp (antal)       1 

Enskilda avlopp (antal byar) 3
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Lilla Hörstadsbäcken 
Beskrivning 

Vackert område med omväxlande betesmarker (Nissebo),  3 anlagda dammar och partier med tät 

skogsvegetation. 

 
Potential, naturvård och rekreation 

Höga biologiska värden genom områdets variation. 

Mycket stor. Ett högklassigt närrekreationsområde. 

 
Åtgärder 

Betet bör fortsätta eller de öppna markerna hållas öppna på annat sätt. 

Anläggande av stigar och öppethållande av landskapet. 
 
 
 
 

E 7, Hörstadsbäcke 
Kommun: Landskrona. Vattendrag: Hörstadsbäcken/Örstorpsbäcken. Läge: Mellan Asmundtorp 

och Råga Hörstad. 

 
Befintliga värden: Höga natur- och rekreationsvärden. Potentiella värden: Mycket höga 

rekreationsvärden. 

Skyddsstatus: EU:s miljöstöd har sökts på delar av betesmarken. Vegetationstyp/er: Gräsmark 

(friskäng, fuktäng), planerad våtmark, damm, blandlövskog, åker. 

 
Områdesbeskrivning 

Ett mycket variabelt område (se karta 12) med omväxlande öppna gräsmarker (delområdena d, f, g), 

blandlövskog (b, e), åker (a) samt ett parti med fuktig, öppen mark (c) och till väster om detta en 

liten nyanlagd damm. I delområde a har majs odlats under 1996 och här växte vid inventeringen 

även denna grödas följeslagare, det sällsynta åkerogräset hönshirs. Delområde b är huvudsakligen 

täckt av lövträd varav asp dominerar men även al, ask och alm är vanliga. Mitt i området, i anslut- 

ning till den gamla järnvägsvallen som lagts om till cykelbana, finns ett litet öppet parti som är täckt 

av vackra exemplar av kungsljus. Mest rör det sig om så kallade hybridsvärmar, d v s korsningar i 

olika kombinationer, främst av grenigt och mörkt kungsljus. Vissa individ förefaller dock vara 

tämligen ”rena” exemplar av grenigt kungsljus som är mycket sällsynt och tillhör hotkategori 2 

(=sårbara) på den nationella rödlistan. Den andra skogsdungen, delområde e, domineras av alm som 

står tätt uppe på höjden i sydost men glesas ut mot ån till där marken är täckt av täta nässelbälten. 

 
Delområde d och g utgörs av öppna betesmarker förutom den branta åbrinken på Hörstadsbäckens 

sydsida i delområde g som bitvis är tätt albevuxen. Fältskiktet är mestadels trivialt. Nämnvärt är 

dock ett stort bestånd av blåtåg i delområde g. Delområde f utgörs av ett gammalt grustag som 

numera är gräsbevuxet och slåttras regelbundet. Här är marken sandig och hyser arter som oxtunga, 

skatnäva och olika kungsljus. Delområde c utgörs av ett fuktigt parti utmed Örstorpsbäcken som 

invallats och enligt planerna skall omvandlas till våtmark genom att vatten pumpas in från bäcken. 

Området var vid inventeringen bevuxet med jättegröe, bredkaveldun, vasstarr och vass. Syftet med 

våtmarksprojekt, liksom med den nyanlagda dammen, är att dessa skall fungera som kvävefällor 

och minska näringshalten i vattnet genom naturliga reningsprocesser. 

 
Friluftslivspotential 

Området har i sin helhet en mycket stor friluftslivspotential då det utgörs av ett sammanhängande 

naturmarksstråk mellan, och i anslutning till, Asmundtorp och Råga Hörstad och kan nås till fots av 

ett stort antal människor. Aven för närbelägna skolor i Asmundtorp kan området vara av intresse 

som undervisningslokal vid naturstudier. Det är lättillgängligt och framkomligheten är mestadels
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god, även i den västra delen där flera markvägar finns i delområde b och i åkerkanten i delområde a. 

Dock saknas stängselövergångar på några platser liksom möjligheter att korsa bäcken. 

 
Nödvändiga åtgärder för att bibehålla/öka natur- och rekreationsvärdena 

Betet bör fortsätta i delområdena d och g och det gamla grustaget (f) bör hållas öppet liksom partiet 

med kungsljus i delområde b. Skogsområdena bör i möjligaste mån få utvecklas fritt och 

våtmarksprojektet bör fullbordas. För att underlätta för friluftslivet kan stängselövergångar och 

spångar anläggas på strategiska platser (se karta 12) så att möjligheterna att promenera i rundor 

ökar. Vallarna som omger delområde c bör vidare slås så att de blir lätt framkomliga. 
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Braån direkt, E8                                          16/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Braån direkt, det stora området på kartan 
 

 
 

ID                                          E8 

Namn                                     Braån direkt 

Åker (ha)                               2 710 

Åker (%)                                94 

Bebyggt (ha)                          80 

Bebyggt (%)                          3 

Övrigt (ha)                             90 

Övrigt (%)                             3 

Total area (ha)                       2 880 

Vattendrag (m)                      18 000 

Vattendrag (m/ha)                 6 

Kulverterat (m)                      4 200 

Kulverterat (m/ha)                 1 

Markläckage N (ton/år)         83 

Markläckage P (kg/år)           966 

Infiltrationskänslig jord (ha)  0 

Infiltrationskänslig jord (%)  0 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       8 

Enskilda avlopp (antal byar) 1
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Braån vid Tågerup 
Beskrivning av området 

Området som har indelats i fyra delområden a-d utgörs av Braåns dalgång mellan 

Häljarpsvåtmarken och Munkebäck som med undantag för en liten ohävdad samfällighet 

(delområde c) består av ett sammanhängande stråk betesmarker. Topografin i området 

karakteriseras av branta och höga slänter på västra sidan om ån som planar ut och bildar ett flackt 

parti närmast vattendraget. I den sydligaste delen, delområde a, är dock den västra branten något 

flackare och inte fullt så hög. På den östra sidan är åslänten till största delen jämnare och mera svagt 

sluttande. Friska jordar dominerar i området men allt ifrån torra till blöta förhållanden förekommer 

inom mindre ytor. Träd och buskar saknas med undantag för en rad gamla, mycket grova, hamlade 

vitpilar längs ån i delområde d. Fältskiktet i delområdena a och d är tydligt gödselpåverkat, i 

synnerhet på de flacka partierna närmast ån, och vanliga växtarter är bland andra hundäxing, 

timotej, maskros, brännässla, tistlar och skräppor samt, på fuktigare mark, tuvtåtel, revsmörblomma 

och veketåg. I östra delen av delområde a och i den branta västslänten i delområde d förekommer 

fläckvis en något rikare vegetation med arter som rödven, gullhavre, höstfibbla, gulvial och liten 

blåklocka. Delområde c som är ohävdat och under igenväxning är tätt bevuxet med omkring 

halvannan meter höga bälten av foderlosta, brännässla, hundkäx, sträv kardvädd med flera. 

Delområde b har en med övriga delområden snarlik topografi med en brant och hög slänt i den 

västra delen som mot öster planar ut till ett helt slätt parti närmast Braån som rinner fram i områdets 

östra kant. Ungefär mitt på det plana partiet går kommungränsen mellan Landskrona och Svalöv i 

nord-sydlig riktning. Den östra delen, som tillhör Svalövs kommun, brukas som åker medan 

området på landskronasidan utgörs av betesmark. Markfuktigheten är mycket varierande och växlar 

fläckvis mellan allt ifrån torra till blöta förhållanden. I branten och vid foten av denna finns flera 

små silkärrspartier där rörligt grundvatten tränger fram i markytan. Beträffande vegetationen i 

fältskiktet skiljer sig dock delområde d avsevärt från övriga delområden. Floran i sluttningen är 

mycket artrik sannolikt på grund av att den branta lutningen omöjliggjort gödsling och att detta parti 

inte översvämmas vid högvattenflöden i ån vilket också innebär en betydande gödsling av marken. 

Artsammansättningen växlar med fuktigheten och flera olika vegetationstyper förekommer inom ett 

mycket begränsat område. Några mindre delar av backen hyser en torrängsvegetation och här 

förekommer bland annat blodnäva och brudbröd. Andra vanliga arter på de torra till friska partierna 

är puktörne, darrgräs, gulmåra, samt rödven och på fuktigare mark växer bland annat näbbstarr, 

kärrsälting och plattsäv. Vissa av de små silkärren är helt täckta med högvuxna starrarter medan 

andra har en mera varierad vegetation av bland annat kabbleka, tiggarranunkel och 

kärrstjärnblomma. I ett av silkärren förekommer även tuvstarr samt orkidén ängsnycklar. Nere på 

det plana, betade partiet är däremot vegetationen betydligt mera artfattig och delvis gödselpåverkad. 

Längs åns kanter växer ett högvuxet bälte av foderlosta, jättegröe, vass, sträv kardvädd med mera. 

 
Potential, naturvård och rekreation 

Befintliga värden: Mycket höga naturvärden. Skyddsstatus: Ingår i område av riksintresse för 

naturvården. Strandskydd råder. Hela området under senare år omfattats av NOLA-avtal. Detta har 

nu upphört men istället har ägarna ansökt om EU-bidrag. Föreslaget som naturvårdsområde i 

naturvårdsplanen för M-län från 1975. 

Vegetationstyp/er: Gräsmark (torräng, friskäng, fuktäng), silkärr. 

 
Potentiella värden: Särskilt höga rekreationsvärden. Hela området har mycket höga skönhetsvärden 

och har ett stort potentiellt rekreationsvärde som en del i ett sammanhängande strövstråk längs ån 

mellan Häljarp och Asmundtorp. För närvarande är dock området tämligen svårtillgängligt och kan 

endast nås via Österfäladsvägens förlängning som leder fram till delområde b. I sydväst är området 

dessutom avskuret från Häljarpsvåtmarken av järnvägen. Däremot är framkomligheten inom 

området god med undantag för delområde c samt för att stängselövergångar saknas. Det finns heller 

inga möjligheter att korsa ån med undantag för en bro till en privat markväg inom delområde a.
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Åtgärder, naurvård och rekreation 

Betet bör fortsätta i sin nuvarande omfattning och gödsling av marken bör undvikas. Dessa 

skötselåtgärder är framför allt viktiga i delområde b vars värdefulla flora snabbt skulle försvinna om 

betet upphörde och/eller området gödslades. I detta delområde bör dessutom betesintensiteten ökas 

något så att vegetationen är ordentligt nedbetad även i de fuktiga områdena vid betesperiodens slut. 

Även den plana delen av betesmarken i delområde b, som i och för sig hyser en trivial flora, bör 

hållas ogödslad eftersom djuren med tiden sprider näringen över hela området. Detta genom att 

främst beta av den frodiga vegetationen i den gödslade delen och sedan lämna sin spillning på 

mindre attraktiva betespartier som därmed utsätts för indirekt gödsling. 

 
För att skapa möjligheter att promenera till fots mellan Häljarp och Asmundtorp utan att behöva gå 

längs bilvägen kan en vandringsled anläggas längs ån mellan dessa orter till exempel enligt förslag i 

karta 8. En sådan led skulle lämpa sig väl eftersom dalgången på denna sträcka är mycket vacker 

och till största delen består av redan nu lättframkomliga betesmarker vilket innebär att endast en 

mindre arbetsinsats krävs för att iordningställa leden. Vidare behöver inga nämnvärda arealer 

åkermark tas i besittning. Dalgångens topografi döljer dessutom förbipasserande människor för 

boende längs ån som därmed inte behöver uppleva någon störning i form av ökad insyn eller dylikt. 

Längs leden anlägges sedan stängselövergångar och spångar där så behövs. Vidare måste passage 

av järnvägen norr om Häljarpsvåtmarken möjliggöras. Detta kan eventuellt ske genom någon typ av 

spång under bron. Möjligheten till passage bör även beaktas vid om-/utbyggandet av järnvägsbron i 

samband med dragningen av västkustbanan. En led skulle innebära en avsevärd förhöjning av 

områdets rekreationsvärden och även innebära att allmänhetens tillgång till fina naturområden i 

trakten förbättras betydligt. En förutsättning för att anlägga en sådan led igenom område 2.1 är dock 

att den även fortsätter genom område 2.2 (se detta) så att ett sammanhängande stråk bildas. 

 
Braån vid Tågerup – Munkebäck 

Beskrivning 

Området som har indelats i fyra delområden a-d utgörs av Braåns dalgång mellan 

Häljarpsvåtmarken och Munkebäck (se karta 8) som med undantag för en liten ohävdad 

samfällighet (delområde c) består av ett sammanhängande stråk betesmarker. Topografin i området 

karakteriseras av branta och höga slänter på västra sidan om ån som planar ut och bildar ett flackt 

parti närmast vattendraget. I den sydligaste delen, delområde a, är dock den västra branten något 

flackare och inte fullt så hög. På den östra sidan är åslänten till största delen jämnare och mera svagt 

sluttande. Friska jordar dominerar i området men allt ifrån torra till blöta förhållanden förekommer 

inom mindre ytor. Träd och buskar saknas med undantag för en rad gamla, mycket grova, hamlade 

vitpilar längs ån i delområde d. 

 
Fältskiktet i delområdena a och d är tydligt gödselpåverkat, i synnerhet på de flacka partierna 

närmast ån, och vanliga växtarter är bland andra hundäxing, timotej, maskros, brännässla, tistlar och 

skräppor samt, på fuktigare mark, tuvtåtel, revsmörblomma och veketåg. I östra delen av delområde 

a och i den branta västslänten i delområde d förekommer fläckvis en något rikare vegetation med 

arter som rödven, gullhavre, höstfibbla, gulvial och liten blåklocka. Delområde c som är ohävdat 

och under igenväxning är tätt bevuxet med omkring halvannan meter höga bälten av foderlosta, 

brännässla, hundkäx, sträv kardvädd med flera. 

 
Delområde b har en med övriga delområden snarlik topografi med en brant och hög slänt i den 

västra delen som mot öster planar ut till ett helt slätt parti närmast Braån som rinner fram i områdets 

östra kant. Ungefär mitt på det plana partiet går kommungränsen mellan Landskrona och Svalöv i 

nord-sydlig riktning. Den östra delen, som tillhör Svalövs kommun, brukas som åker medan 

området på landskronasidan utgörs av betesmark. Markfuktigheten är mycket varierande och växlar 

fläckvis mellan allt ifrån torra till blöta förhållanden. I branten och vid foten av denna finns flera 

små silkärrspartier där rörligt grundvatten tränger fram i markytan.
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Beträffande vegetationen i fältskiktet skiljer sig dock delområde d avsevärt från övriga delområden. 

Floran i sluttningen är mycket artrik sannolikt på grund av att den branta lutningen omöjliggjort 

gödsling och att detta parti inte översvämmas vid högvattenflöden i ån vilket också innebär en 

betydande gödsling av marken. Artsammansättningen växlar med fuktigheten och flera olika 

vegetationstyper förekommer inom ett mycket begränsat område. 

 
Några mindre delar av backen hyser en torrängsvegetation och här förekommer bland annat 

blodnäva och brudbröd. Andra vanliga arter på de torra till friska partierna är puktörne, darrgräs, 

gulmåra, samt rödven och på fuktigare mark växer bland annat näbbstarr, kärrsälting och plattsäv. 

Vissa av de små silkärren är helt täckta med högvuxna starrarter medan andra har en mera varierad 

vegetation av bland annat kabbleka, tiggarranunkel och kärrstjärnblomma. I ett av silkärren 

förekommer även tuvstarr samt orkidén ängsnycklar. Nere på det plana, betade partiet är däremot 

vegetationen betydligt mera artfattig och delvis gödselpåverkad. Längs åns kanter växer ett 

högvuxet bälte av foderlosta, jättegröe, vass, sträv kardvädd med mera. 

 
Potential, naturvård och rekreation 

Naturvärden är höga och landskapsbilden mycket vacker. Betertrycket kan öka, särskillt på den 

södra sidan. Där finns också potential till att skapa våtmarker eller återställa åns forna lopp. Det bör 

även finnas möjlighet att partier av ån kan tillåtas att meandra. 

 
Potentiella värden: Särskilt höga rekreationsvärden. Hela området har mycket höga skönhetsvärden 

och har ett stort potentiellt rekreationsvärde som en del i ett sammanhängande strövstråk längs ån 

mellan Häljarp och Asmundtorp. För närvarande är dock området tämligen svårtillgängligt och kan 

endast nås via Österfäladsvägens förlängning som leder fram till delområde b. I sydväst är området 

dessutom avskuret från Häljarpsvåtmarken av järnvägen. Däremot är framkomligheten inom 

området god med undantag för delområde c samt för att stängselövergångar saknas. Det finns heller 

inga möjligheter att korsa ån med undantag för en bro till en privat markväg inom delområde a. Det 

bör vara möjligt att skapa ett promenatstråk från Häljarps hållplats under järnvägen (via gamla 

bron) och bort mot Munkebäck. 

 
Åtgärder, naturvård och rekreation 

Betet bör fortsätta i sin nuvarande omfattning och gödsling av marken bör undvikas. Dessa 

skötselåtgärder är framför allt viktiga i delområde b vars värdefulla flora snabbt skulle försvinna om 

betet upphörde och/eller området gödslades. I detta delområde bör dessutom betesintensiteten ökas 

något så att vegetationen är ordentligt nedbetad även i de fuktiga områdena vid betesperiodens slut. 

Även den plana delen av betesmarken i delområde b, som i och för sig hyser en trivial flora, bör 

hållas ogödslad eftersom djuren med tiden sprider näringen över hela området. Detta genom att 

främst beta av den frodiga vegetationen i den gödslade delen och sedan lämna sin spillning på 

mindre attraktiva betespartier som därmed utsätts för indirekt gödsling. Utreda möjligheterna till 

våtmarker och återställande av åns forna lopp.  Möjlighet till så kallad ranchdrift bör beaktas. 

 
Det bör vara möjligt att skapa ett promenatstråk från Häljarps hållplats under järnvägen (via gamla 

bron) och bort mot Munkebäck. 
 
 
 

Betesmark, Braån Munkebäck - Asmundtorp 
Beskrivning 

Dalgången är framträdande och mycket vacker. Den är dock mestadels ohävdad och stadd i 

igenväxning. På Svalövssidan finns områden som svämas över varje år. Bitvis är det svårt att ta sig 

fram. Inga högre floravärden finns. Nära Asmundtorps rinner Hörstadsbäcken ut i Braån. Söder om 

Asundtorp rinner Braån genom ett gammalt tegelbruksområde med dammar och sen förbi
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Rönneberga hembygdsgård. Tegelbruksområdet består av vildvuxen med höga träd. Mycket 

omväxlande natur 

 
Potential, naturvård och rekreation 

Befintliga värden: Mycket vacker landskapsbild. Rig småfågelsfauna i tegelbruksområdet. 

Mycket stor 

 
Åtgärder 

Området bör hävdas så att det öppna landskapet kan behållas. Fladdermusholkar och möjligtvis 

åtgärd för kungsfiskare i branterna ö om Hembygdsgården. 

Anläggande av stigar och öppethållande av landskapet. 
 

 
 

Asmundtorp Billeberga 
Beskrivning 

Braån rinner fram genom en grund dalgång där det finns m eller mindre hävdade betesmarker. 

 
Potential, naturvård respektive rekreation 

Måttliga värden 

Måttlig 

 
Åtgärder 

Betet bör fortsätta eller de öppna markerna hållas öppna på annat sätt. 

Möjligt gångstråk till Billeberga men flera svåra passager. 
 

 
 

Turenäs till Billeberga (vägbro mot Södra Möinge) 
Beskrivning 

Ån är mer eller mindre uträtad  längs denna sträcka. Skyddszoner finns anlagda. Sträckan ligger i 

intensiv jordbruksbygd och längs stora delar av ån finns Salixodlingar. Inom Billeberga samhälle 

gränsar ån till tomtmark 

 
Naturvärden 

Begränsade och svårbedömd potential 

 
Rekreationsvärden 

Små och med liten potential
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Braån vid Asmundtorp och Munkebäck 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lilla Hörstadsbäcken vid Råga Hörstad
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   E 8, sso Asmundtorp 
Kommun: Landskrona och Svalöv. 

Vattendrag: Braån. Läge: Ca 2,5 km SSO om Asmundtorps kyrka. 

 
Befintliga värden: Höga naturvärden. Potentiella värden: Särskilt höga rekreationsvärden. 

Skyddsstatus: Ingår i område av riksintresse för naturvården. Strandskydd råder. Nedre delen, upp 

till reningsverket, är föreslaget som naturvårdsområde i naturvårdsplanen för M-län från 1975. 

Vegetationstyp/er: Blandlövskog, björkskog, gräsmark. 

 
Områdesbeskrivning 

Detta område som är indelat i tre delområden (a-c) utgörs av mestadels branta och höga sluttningar 

på sydvästsidan av ån (se karta 8). Nordostsidan är betydligt mera flack och brukas som åker med 

undantag för vissa partier där skyddszoner anlagts närmast ån. Marken i området består av över- 

vägande friska jordar och vegetationen är ohävdad. På sträckan mellan reningsverket och hem- 

bygdsgården (delområde c) är ådalen täckt av tät, snårig lövskog och busksnår och den sydöstra 

delen (delområde a) är björkskogsklädd i sluttningens övre del. I övrigt är området öppet förutom 

längs själva ån som kantas av al och olika Salixarter främst knäckepil och korgvide. 

 
Fältskiktet är på de flesta håll frodigt, tätt och uppemot två meter högt. Vanliga arter är nässlor, 

hallon och björnbär som fläckvis bildar ogenomträngliga snår samt kirskål och rosendunört. Just 

nedströms en större gård på sydsidan av ån i delområde b finns dock ett mera lättframkomligt parti 

med f d betesmarker som är inhägnade med fårstängsel. Dessa har inte betats den senaste tiden men 

är ännu öppna och hyser en artfattig grässvål med bland annat knylhavre. I åkröken just uppströms 

gården finns gott om puktörne i den här mycket branta västra åbrinken. Ytterligare uppströms 

planar brinken ut och sista biten upp till Hörstadsbäckens anslutningspunkt omges ån av åkermark 

som går ända intill vattendraget. 

 
Friluftslivspotential 

Området är för närvarande svåråtkomligt och dessutom snårigt och mycket svårt att ta sig fram i 

varför de nuvarande rekreationsvärdena är låga. Ådalens dramatiska topografi och vildvuxna 

växtlighet gör dock att området erbjuder trevliga naturupplevelser och det har höga potentiella 

friluftsvärden som en del i en sammanhängande vandringsled mellan Häljarp och Asmundtorp. 

 
Nodvändiga åtgärder for att bibehålla/oka natur- och rekreationsvärdena 

För att gynna friluftslivet kan en vandringsled anläggas längs ån nere i dalen genom att röja fram en 

stig i fältskiktet. Denna bör dras så pass högt över ån att den ligger över vattenytan även vid hög- 

vattenflöden. Där så behövs anlägges även stängselövergångar och spångar över ån i anslutning till 

strövstigen. På en del mindre sträckor behöver även skyddszoner anläggas längs ån eller just ovan- 

för åbrinken för att öka framkomligheten. En förutsättning för att en led genom detta område skall 

bli meningsfull är dock att den även dras genom område 2.1 (se detta) så att en sammanhängande 

led bildas mellan Häljarp och Asmundtorp. Det vore även önskvärt att återuppta betet i de f d 

hagarna nedströms gården i delområde b och att utöka betet ytterligare i dalgången eftersom 

området annars på sikt kommer att växa igen. 

 
Hot mot områdets natur/rekreationsvärden 

Ohävd: Dalgången är för närvarande under igenväxning på hela sträckan vilket innebär ett visst hot 

mot flora- och rekreationsvärdena.
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E 8, soder Asmundtorp och osterut 
 

Kommun: Landskrona och Svalöv. 

Vattendrag: Braån. Läge: Mellan Asmundtorp och Billeberga. 

 
Potentiella värden: Höga naturvärden. 

Skyddsstatus: Ingår i område av riksintresse för naturvården. Strandskydd råder med vissa 

inskränkningar utom inne i Billeberga där detta upphävts helt. Vegetationstyp/er: Åker, gräsmark 

(friskäng, fuktäng). 

 
Områdesbeskrivning 

På denna sträcka, från hembygdsgården i Asmundtorp till cirka en km öster om Billeberga, slingrar 

sig Braån fram genom ett mestadels flackt jordbrukslandskap. Åkanten är brant men ej så hög och 

kantas till övervägande del av åker eller, där ån passerar genom Billeberga, av bebyggelse. Ett 

undantag utgör en sträcka av betesmarker med tämligen trivial vegetation just uppströms väg 110. 

På sydsidan av ån övergår betesmarken mot öster i ett mindre, ohävdat område med högvuxet 

fältskikt av bland annat hundkäx och ytterligare uppströms tar åkermarken åter vid, bland annat flera 

större fält med energiskog. På norrsidan av ån sträcker sig betesmarken med undantag för en del 

privat tomtmark ända bort till Billeberga där två dammar anlagts i höjd med reningsverket. 

Åkanterna är på större delen av sträckan tätt bevuxna med korgvide, vass, rosendunört, och andra 

högvuxna arter och utgör därmed en värdefull miljö för den hårt undanträngda faunan i trakten. 

Bland annat uppehåller sig mycket småfågel i ridån av buskar och örter, t ex steglits som livnär sig 

på frön bland annat ifrån de många tistlar som växer längs ån. Även enstaka exemplar av jätteloka 

växer längs ån. 

 
Friluftslivspotential 

Denna sträcka hyser inga större värden för friluftslivet då ån är svårtillgänglig och till största delen 

omges av åker. Även i betesmarkerna är framkomligheten måttlig på grund av åtskilliga stängsel 

utan övergångar. Möjligen kan en vandringsled anläggas längs ån mellan Asmundtorp och Bille- 

berga men detta förutsätter att skyddszoner anläggs längs större delen av sträckan. 

 
Nodvändiga åtgärder for att bibehålla/oka natur- och rekreationsvärdena 

För att öka naturvärdena kan med fördel skyddszoner anläggas längs ån på de sträckor där åker- 

marken idag går ända intill åkanten. Jättelokan bör hållas under uppsikt och vid behov bekämpas. 

 
Hot mot områdets natur/rekreationsvärden 

Rationellt jordbruk: Brukandet av marken som åker ända intill vattendraget medför ökad 

erosionsrisk och risk för deposition av gödsel- och bekämpningsmedel i ån samt ökat läckage av 

näringsämnen från omgivande mark. 
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F/G, SAXA N – NEDRE DELEN 
 

Saxån direkt, F/G1                                16/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Saxån 

 
ID                                          F/G1 

Namn                                     Saxån direkt 

Åker (ha)                               610 

Åker (%)                                87 

Bebyggt (ha)                          20 

Bebyggt (%)                          3 

Övrigt (ha)                             70 

Övrigt (%)                             10 

Total area (ha)                       700 

Vattendrag (m)                      7 400 

Vattendrag (m/ha)                 11 

Kulverterat (m)                      1 800 

Kulverterat (m/ha)                 3 

Markläckage N (ton/år)         19 

Markläckage P (kg/år)           223 
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Infiltrationskänslig jord (ha) 

Infiltrationskänslig jord (%) 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       5 

Enskilda avlopp (antal byar) 1 

 

 

 

Beskrivning 

Häljarps våtmark 

27 ha 

Våtmarken, som anlades av under hösten 1993, har vid normalvattenstånd en vattenspegel på 

omkring 3,5 ha och omges, inklusive skogsplanteringar från 1988 och 1995, av ett större område 

naturmark. Våtmarken är anlagd i en naturlig sänka i terrängen som fördjupats och omges av 

mycket svagt sluttande stränder.  Detta medför att vattenytans storlek varierar kraftigt med 

vattenståndet i ån och därmed varierar också markfuktigheten i områdets lägre liggande delar 

mellan allt ifrån översvämmade till  friska förhållanden. Vid högvattenstånd i Öresund vänder 

ibland strömmen i ån och salt havsvatten tränger långt upp i vattendraget varvid våtmarken fylls 

med brackvatten. Området har tidigare odlats. 

 
Runt våtmarkens södra strand bedrivs bete men för övrigt är marken närmast vattenytan ohävdad. 

En stor del av schaktmassorna lades vid utgrävningen på den östra stranden där en mängd 

konkurrenssvaga pionjärarter snabbt tagit den bara marken i besittning. Dessa arter är dock redan på 

väg ut och marken är under snabb igenväxning med vass, rosendunört och klibbal. På den västra 

stranden finns ett sankt område med täta bälten av vass, rörflen och andra högvuxna arter som nu 

blivit till en ö mellan våtmarken och Saxån. På sydsidan är marken täckt av en tät, väl nedbetad 

grässvål som domineras av krypven, kärrkavle och, fläckvis, tuvtåtel. I denna matta står ett stort 

antal kraftiga veketågstuvor som ratas av djuren och även en del nässelruggar förekommer. Partier 

med fin torrängsflora förekommer. Norr om våtmarken förkommer täta vassar och en björkskog. 

Några parter med planterade blandskogar finns öster. Lökgroda förekommer området. 

 
Naturvärden 

Området är rikt varierat med flera olika naturtyper. Våtmark, friskäng, fuktäng, torräng, märgelgrav 

olika skogstyper, vassbälten och slyskog. 

Potential; Området i söder kan genom intensivare bete eller kompletterande hävd bli bra 

strandängar för fågellivet. 

Åtgärder; Rensa märgelgrav, tag bort staket mod våtmarken, tag bort staket mot skogsdunge i 

väster. Skapa nya dammar för lökgroda. Hävda torrängsfragmenten genom harvning. Ta bort 

alskogen sydöst om våtmarken. 

 
Rekreationsvärden 

Bra stig finns runt området. 

Potential; Möjligheter att skapa anslutningar till andra stigar. 

Åtgärder; Märka upp stigar och bygga några spänger. 

 
Strandängar väster om Häljarps våtmark 

ca 10 ha 

Tidigare betat och odlat område som vuxit igen med vass och annan högvuxen vegetation. Enstaka 

grunda vattensamlingar förekommer. Tekniska verken har anlagt en dagvattendamm med LIP- 

medel. Flera dräneringsrör från åkrarna mynnar i söder och dräneringsvattenet översilar. Floran har 

enligt uppgift varit fin med bla ängsnycklar. Vassen är nedslagen av Limnoteknik och området 

stängslas och skall betas med Highland cattle. 
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Naturvärden 

Strandäng 

Mycket hög potential om betestrycket blir lämpligt. 

Kompletterande slåtter och röjning 

 
Rekreationsvärden 

Låga men det går att gå runt området längs Saxån. 

 

 

Det betade området ej lämpligt för rekreation men det går bra att gå runt. 

Åtgärd; Stättor 

 
Öster om Häljarps hållplats 

6,6 ha 

Området har tidigare betats men stadd i kraftig igenväxning. I området anlades dammar under 

början av 2000-talet. Dammarna och omgivningarna hyste ett mycket rikt fågelliv efter anläggandet. 

Massorna har hanterats inom området och en del har använts för att höja omgivande åkermark. 

Området växer snabbt igen med vass och annan högvuxen vegetation. 

 
Naturvärdena 

Dammar med rikt fågelliv 

Kan bli fina strandängar med ett rikt fågelliv 

Bete eller slåtter och bortforsling av gräs/vass 

 
Rekreationsvärden 

Inga och utan åtgärder 

 
Poppeldunge 

3 ha 

En ca 50 år gammal polleldunge som planterats på tidigare åkermark. Förmodligen har det varit 

svårt att odla marken. En damma anlades med LIP-medel 1999. 

 
Naturvärden 

Damm och höga popplar, en hel del död ved. Viktigt för fältviltet. 

Rekreationsvärdet är lågt. 

Lundåkrabuktens golfbana 

4 ha 

Område mellan Lundåkrabuktens golfbana och Saxån. Om rådet är ca 80 m brett och består mest av 

högvuxet gräs, åkertistlar och vass. Marken är sandig och rester efter ett gärde av sand (tång?) finns. 

I området finns också en mindre damm som bör vara värdefull för grodor. Området har tidigare 

brukats som åker (och träda). Troligen inga botaniska värden. 

 
Naturvärden 

Troligen inga botaniska värden. Bör vara värdefullt för småfågel. Värdefullt för insekter p g a gott 

om tistlar. Kan vara värdefull rast- och födosökslokal för fåglar under sträcktider. 

Potential; Bör kunna bli fin strandängsmark om området slåttras/betas. Bör kunna bli fin fågellokal. 

Åtgärder; Åtmistode del av området bör slåttras för att utröna om en fin strandäng kan skapas. 

Dammen bör hållas öppen och resterna av gärdet vårdas. 

 



76 
 

Rekreation 

Potential; Låg på grund av närheten till motorvägen. Ett promenadstråk kan ordnas runt golfbanan. 

Åtgärd; Möjlig promenadstig i kanten av golfbanan. 

 

 

F/G 1,  Flygeltofta ängar 
 

Kommun: Landskrona. Vattendrag: Saxån. Läge: Ca 4 km SO Landskrona centrum. 
 

Befintliga värden: Särskilt höga naturvärden och höga rekreationsvärden. Potentiella värden: 

Mycket höga rekreationsvärden. 
 

Skyddsstatus: Delområde a är avsatt som naturreservat och delområde b omfattas av 

landskapsbildskydd. Hela området ingår i område av riksintresse för naturvården. Strandskydd råder 

och är mot landsidan utökat upp till motorvägen (E6). Vegetationstyp/er: havsstrandäng. 
 

Områdesbeskrivning 

Saxån mynnar i Öresund strax sydväst om Landskrona på Lundåkrabuktens strandängar som grovt 

räknat omfattar ett ca 60 ha stort område (se karta 3). Topografin är mycket flack och området över- 

svämmas tidvis av havet vilket i kombination med betet givit upphov till en speciell vegetationstyp, 

som i Sverige endast förekommer på vissa kuststräckor i sydvästskåne, med många salttoleranta 

växter. Markfuktigheten varierar alltså kraftigt under olika perioder men kan generellt sägas 

beskriva en gradient från blöta till friska förhållanden från strandlinjen och inåt land. 

 
Vid mynningen delar sig ån i två fåror mellan vilka Koön är belägen. Området norr om Koön 

(delområde a) är naturreservat och denna del av strandängarna har betats kontinuerligt under lång 

tid och hyser en artrik flora. I den väl nedbetade svålen som domineras av bland annat salttåg och 

krypven växer strandaster, havssälting och saltmålla. Tidigare har även ängskorn, strandnål och 

ormax funnits i området varav den förstnämnda nyligen har återinplanterats. Aven fågellivet är 

intressant. Inga noggrannare undersökningar har gjorts av häckfågelfaunan på senare år, men bland 

de arter som tidigare häckat i reservatet kan nämnas sydlig kärrsnäppa, skärfläcka och småtärna 

varav den sistnämnda säkert observerats häcka under 1995. 

 
På Koön och söder därom (delområde b) har strandängarna under en längre tid lämnats ohävdade 

med igenväxning och påtaglig utarmning av floran som följd. Dessa partier domineras numera till 

stora delar av kvickrot samt, närmare havet, av vass och havssäv. Söder om ön har dock betet 

återupptagits de senaste åren om än med alldeles för få djur. Hela strandängsområdet utgör en 

mycket viktig rastplats för flyttfågel och är av naturvårdsverket klassat som en internationellt 

betydelsefull kustlokal för fågellivet. 

 
Friluftslivspotential 

Delområde a är ett fågelskyddsområde och belagt med beträdnadsförbud under perioden 1/4 till 

31/7. Under övrig tid är emellertid reservatet väl lämpat för promenader och är på grund av sitt 

tätortsnära läge av stort värde för den natur- och kulturintresserade allmänheten. Strandängarna 

ligger inom cykel- respektive gångavstånd från Landskrona och Häljarp och kan nås från Axeltofta 

koloniområde norr om Häljarp via en gång/cykelväg under E6:an. Där vägen ansluter till reservatet 

finns även en stängselövergång och strax sydost om denna ett fågeltorn. Delområde b är också av 

stort värde från rekreationssynpunkt och kan nås via en grusväg från Barsebäcksvägen just söder 

om bron över E6:an. Då betet nu återupptagits i delområde b, förutom på Koön, är terrängen 

mestadels lättframkomlig i hela strandängsområdet. Strandängarna är indelade i ett fåtal mycket 

stora hagar och de flesta stängslen är försedda med övergångar vilket också bidrar till att öka 

framkomligheten. Dock är det här på sin plats att framföra en varning för argsinta tjurar som kan 

finnas i vissa av hagarna. 
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Nodvändiga åtgärder for att bibehålla/oka natur- och rekreationsvärdena 

Koön bör röjas eller brännas av varefter betet omedelbart bör återinföras. Söder om Koön behöver 

betet intensifieras och även här finns visst behov av bränning av gammalt gräs. Det är dessutom av 

stor vikt att betet i delområde b, liksom är fallet i delområde a, inte begränsas mot havet till så att 

vegetationen hålls nedbetad ända ut i vattnet. Detta för att hålla tillbaka det bälte av vass och havs- 

säv som annars bildas utanför hagen. Gödsling i hagarna får heller inte förekomma. 

För att underlätta för friluftslivet bör ytterligare några stängselövergångar sättas så att det blir 

möjligt att färdas till fots över hela strandängsområdet. Mot bakgrund av områdets stora 

friluftslivspotential bör dessutom “snällare“ betesdjur eftersträvas i hagarna. Dock är det från 

florasynpunkt viktigt att betet även fortsättningsvis utföres av nötkreatur. 
 

Om strandängarna i framtiden blir mera välbesökta bör dock en utvidgning av fågelskyddsområdet 

till att omfatta även delområde b övervägas för att skydda det störningskänsliga fågellivet. En ny 

inventering av fågelfaunan, såväl häckfågel som rastande fågel, är önskvärd för att erhålla aktuell 

kunskap härom. Vidare bör de pågående provruteinventeringarna av vegetationen i delområde b 

upprepas med lämpliga intervall. 

 
Intressekonflikter 

Rekreation-naturvård: Hela strandängsområdet är en mycket viktig lokal för såväl häckande som 

rastande fågel som är störningskänsliga särskilt under häckningstid. Detta innebär att naturvärdena i 

området delvis står i konflikt med bedrivandet av friluftslivsaktiviteter som promenader och fiske. 

Konflikten kan dock lösas genom att beträdnadsförbud under samma tid som redan råder i delom- 

råde a införs i hela området. 

 
Hot mot områdets natur/rekreationsvärden 

Ohävd och rationell boskapsdrift: Igenväxning av strandängarna på grund av inget eller för svagt 

bete. Svårigheter råder att få tag på tillräckligt antal betesdjur till delområde b. Orsaken är dels brist 

på djur och dels olika uppfattningar hos naturvårdande myndigheter och djurhållaren om lämpligt 

antal djur/ha. Djurhållaren kan dessutom frukta en ökad risk för parasitangrepp då djuren vistas på 

periodvis översvämmad mark, särskilt om betet bedrivs ända ut i vattnet. Om betestrycket är för 

svagt uteblir dock till stor del de positiva effekterna på floran eftersom djuren då tenderar att snabbt 

beta ner en mindre del av hagen och sedan endast äta av det nya späda gräset som växer upp på 

dessa ytor medan resten av hagen fortsätter att växa igen. 

 
Exploatering: Grundbottenområdena utanför strandängarna som har mycket stort värde för den 

marina faunan hotas av exploateringsintressen. 
 

 
 

F/G 1, Häljarpsvåtmarken 
 

Kommun: Landskrona. Vattendrag: Saxån. Läge: Ca 500 m NO Häljarp. 

 
Befintliga värden: Mycket höga naturvärden och särskilt höga rekreationsvärden. 

 
Skyddsstatus: Ingår i område av riksintresse för naturvården. Utökat strandskydd råder. Ligger 

delvis inom område föreslaget som naturvårdsområde i naturvårdsplanen för M-län från 1975. 

 
Vegetationstyp/er: Gräsmark (friskäng, fuktäng), vassbälten, våtmark, damm, blandskog, tallskog. 

 
Områdesbeskrivning 

Våtmarken, som anlades av Landskrona kommun under hösten 1993, har vid normalvattenstånd en 

vattenspegel på omkring 3,5 ha och omges, inklusive skogsplanteringar från 1988 och 1995, av ett 

större område naturmark. Våtmarken är anlagd i en naturlig sänka i terrängen som fördjupats och 
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omges av mycket svagt sluttande stränder. Detta medför att vattenytans storlek varierar kraftigt med 

vattenståndet i ån och därmed varierar också markfuktigheten i områdets lägre liggande delar mel- 

lan allt ifrån översvämmade till friska förhållanden. Vid högvattenstånd i Öresund vänder ibland 

strömmen i ån och salt havsvatten tränger långt upp i vattendraget varvid våtmarken fylls med 

brackvatte 

 

 

Runt våtmarkens södra strand bedrivs fårbete men för övrigt är marken närmast vattenytan ohävdad. 

En stor del av schaktmassorna lades vid utgrävningen på den östra stranden där en mängd konkur- 

renssvaga pionjärarter snabbt tagit den bara marken i besittning. Dessa arter är dock redan på väg ut 

och marken är under snabb igenväxning med vass, rosendunört och redan meterhög klibbal. På den 

västra stranden finns ett sankt område med täta bälten av vass, rörflen och andra högvuxna arter 

som nu blivit till en ö mellan våtmarken och Saxån. På sydsidan är marken täckt av en tät, väl 

nedbetad grässvål som domineras av krypven, kärrkavle och, fläckvis, tuvtåtel. I denna matta står 

ett stort antal kraftiga veketågstuvor som ratas av fåren och även en del nässelruggar förekommer. 

 
Friluftslivspotential 

Våtmarken med omnejd är lättillgänglig för allmänheten och utgör ett mycket viktigt promenad- 

område på gångavstånd för boende i Häljarp. Området kan även nås med hjälp av bil eller buss från 

Landskrona centrum, cirka fem km avlägset. På en generöst tilltagen vändplats vid områdets västra 

ända finns goda parkeringsmöjligheter. Ån längs våtmarken erbjuder dessutom goda möjligheter till 

fritidsfiske och området utgör en viktig lokal vid naturstudier för närbelägna skolor i Häljarp och 

även för skolor i Landskrona. 

 
Framkomligheten i området varierar och strandområdena i öster och väster är mycket 

svårframkomliga beroende på den täta växtligheten. Dock finns en del stigar och vägar i området 

som vanligen är lätta att färdas längs. Över utloppet från våtmarken till ån har byggts en rörlig bro 

som anpassar sig efter vattennivån och det högre uppströms liggande inloppet till våtmarken sker 

genom två nedgrävda kulvertar. Detta gör att man obehindrat kan ta sig fram på den stig som löper 

längs åns sydsida. Utmed stigen har ett antal fiskeplatser röjts fram i vassbältet som kantar ån. 

Stigen övergår på östra sidan av våtmarken i en markväg som viker av från åfåran och leder ned till 

fårhagen i områdets södra del. Delar av såväl stigen som markvägen är dock, åtminstone periodvis, 

dåligt röjda och då svårframkomliga. 

 
Nodvändiga åtgärder for att bibehålla/oka natur- och rekreationsvärdena 

Hela det östra strandområdet behöver snarast röjas fritt från uppväxande träd och buskar. Aven 

fältskiktet behöver röjas på detta parti varvid bränning kan vara en lämplig och effektiv metod. 

Alternativt kan vegetationen slås med slåtterbalk eller liknande. Efter röjningen bör bete omedelbart 

införas. Annu skulle en röjning av området endast kräva en mindre arbets- och kostnadsinsats. Om 

dessa åtgärder dröjer kommer däremot ett eventuellt framtida röjningsarbete att bli betydligt mer 

komplicerat och därmed även betydligt dyrare. 

 
Vassbältena på ön mellan våtmarken och ån bör däremot få vara kvar och åtgärderna bör här 

inskränkas till att kontinuerligt röja bort eventuellt uppväxande träd och buskar. Befintliga vägar 

och stigar behöver dessutom röjas oftare så att de alltid är lättframkomliga. Vidare bör den 

pågående vegetationsövervakningen på den östra stranden i form av linjeanalyser upprepas med 

lämpliga intervall för att fortlöpande hålla växtlighetens utveckling under kontroll. För att minska 

störningen på fågellivet bör de mest strandnära partierna i söder och i öster upp till markvägen 

förses med beträdnadsförbud under häckningstiden. 

 
Intressekonflikter 
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Rekreation-naturvård: Utnyttjande av området för t ex promenader och fiske står delvis i konflikt 

med bevarandet av områdets naturvärden eftersom våtmarken hyser en rik fågelfauna med bland 

annat många häckande vadarfåglar som är mycket känsliga för störning under häckningstiden. 

Konflikten kan dock lösas genom beträdnadsförbud av vissa partier under häckningstiden. 

Hot mot områdets natur/rekreationsvärden 

Ohävd: Det ohävdade östra strandområdet är för närvarande under snabb igenväxning och kommer 

om inget görs inom ett fåtal år att vara täckt av täta vassruggar och dungar av al. 

Området skulle då förlora sin attraktionskraft för vadarfåglar och värdet som häckningslokal skulle 

minska avsevärt då träd invid vattnet blir utmärkta spaningsplatser för kråkor och andra 

äggplundrare. 
 

 
 
 
 
 

F/G 1, Häljarps våtmark, Munkebäck 
 

Kommun: Landskrona. Vattendrag: Braån. Läge: Ca 7,5 km ONO Häljarp. 

 
Befintliga värden: Mycket höga naturvärden. Potentiella värden: Särskilt höga rekreationsvärden. 

Skyddsstatus: Ingår i område av riksintresse för naturvården. Strandskydd råder. Hela området 

under senare år omfattats av NOLA-avtal. Detta har nu upphört men istället har ägarna ansökt om 

EU-bidrag. Föreslaget som naturvårdsområde i naturvårdsplanen för M-län från 1975. 

Vegetationstyp/er: Gräsmark (torräng, friskäng, fuktäng), silkärr. 

 
Områdesbeskrivning 

Området som har indelats i fyra delområden a-d utgörs av Braåns dalgång mellan Häljarps- 

våtmarken och Munkebäck (se karta 8) som med undantag för en liten ohävdad samfällighet 

(delområde c) består av ett sammanhängande stråk betesmarker. Topografin i området karak- 

teriseras av branta och höga slänter på västra sidan om ån som planar ut och bildar ett flackt parti 

närmast vattendraget. I den sydligaste delen, delområde a, är dock den västra branten något flackare 

och inte fullt så hög. På den östra sidan är åslänten till största delen jämnare och mera svagt slut- 

tande. Friska jordar dominerar i området men allt ifrån torra till blöta förhållanden förekommer 

inom mindre ytor. Träd och buskar saknas med undantag för en rad gamla, mycket grova, hamlade 

vitpilar längs ån i delområde d. 

 
Fältskiktet i delområdena a och d är tydligt gödselpåverkat, i synnerhet på de flacka partierna 

närmast ån, och vanliga växtarter är bland andra hundäxing, timotej, maskros, brännässla, tistlar och 

skräppor samt, på fuktigare mark, tuvtåtel, revsmörblomma och veketåg. I östra delen av delområde 

a och i den branta västslänten i delområde d förekommer fläckvis en något rikare vegetation med 

arter som rödven, gullhavre, höstfibbla, gulvial och liten blåklocka. Delområde c som är ohävdat 

och under igenväxning är tätt bevuxet med omkring halvannan meter höga bälten av foderlosta, 

brännässla, hundkäx, sträv kardvädd med flera. 

 
Delområde b har en med övriga delområden snarlik topografi med en brant och hög slänt i den 

västra delen som mot öster planar ut till ett helt slätt parti närmast Braån som rinner fram i områdets 

östra kant. Ungefär mitt på det plana partiet går kommungränsen mellan Landskrona och Svalöv i 

nord-sydlig riktning. Den östra delen, som tillhör Svalövs kommun, brukas som åker medan 

området på landskronasidan utgörs av betesmark. Markfuktigheten är mycket varierande och växlar 

fläckvis mellan allt ifrån torra till blöta förhållanden. I branten och vid foten av denna finns flera 

små silkärrspartier där rörligt grundvatten tränger fram i markytan. 

Beträffande vegetationen i fältskiktet skiljer sig dock delområde d avsevärt från övriga delområden. 

Floran i sluttningen är mycket artrik sannolikt på grund av att den branta lutningen omöjliggjort 
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gödsling och att detta parti inte översvämmas vid högvattenflöden i ån vilket också innebär en 

betydande gödsling av marken. Artsammansättningen växlar med fuktigheten och flera olika 

vegetationstyper förekommer inom ett mycket begränsat område. 

 
Några mindre delar av backen hyser en torrängsvegetation och här förekommer bland annat 

blodnäva och brudbröd. Andra vanliga arter på de torra till friska partierna är puktörne, darrgräs, 

gulmåra, samt rödven och på fuktigare mark växer bland annat näbbstarr, kärrsälting och plattsäv. 

Vissa av de små silkärren är helt täckta med högvuxna starrarter medan andra har en mera varierad 

 vegetation av bland annat kabbleka, tiggarranunkel och kärrstjärnblomma. I ett av silkärren före-  

kommer även tuvstarr samt orkiden ängsnycklar. Nere på det plana, betade partiet är däremot   

vegetationen betydligt mera artfattig och delvis gödselpåverkad. Längs åns kanter växer ett 

högvuxet bälte av foderlosta, jättegröe, vass, sträv kardvädd med mera. 

 
Friluftslivspotential 

Hela området har mycket höga skönhetsvärden och har ett stort potentiellt rekreationsvärde som en 

del i ett sammanhängande strövstråk längs ån mellan Häljarp och Asmundtorp. För närvarande är 

dock området tämligen svårtillgängligt och kan endast nås via Österfäladsvägens förlängning som 

leder fram till delområde b. I sydväst är området dessutom avskuret från Häljarpsvåtmarken av 

järnvägen. Däremot är framkomligheten inom området god med undantag för delområde c samt för 

att stängselövergångar saknas. Det finns heller inga möjligheter att korsa ån med undantag för en 

bro till en privat markväg inom delområde a. 

Nodvändiga åtgärder for att bibehålla/oka natur- och rekreationsvärdena 

Betet bör fortsätta i sin nuvarande omfattning och gödsling av marken bör undvikas. Dessa skötsel- 

åtgärder är framför allt viktiga i delområde b vars värdefulla flora snabbt skulle försvinna om betet 

upphörde och/eller området gödslades. I detta delområde bör dessutom betesintensiteten ökas något 

så att vegetationen är ordentligt nedbetad även i de fuktiga områdena vid betesperiodens slut. Aven 

den plana delen av betesmarken i delområde b, som i och för sig hyser en trivial flora, bör hållas 

ogödslad eftersom djuren med tiden sprider näringen över hela området. Detta genom att främst 

beta av den frodiga vegetationen i den gödslade delen och sedan lämna sin spillning på mindre 

attraktiva betespartier som därmed utsätts för indirekt gödsling. 

 
För att skapa möjligheter att promenera till fots mellan Häljarp och Asmundtorp utan att behöva gå 

längs bilvägen kan en vandringsled anläggas längs ån mellan dessa orter till exempel enligt förslag i 

karta 8. En sådan led skulle lämpa sig väl eftersom dalgången på denna sträcka är mycket vacker 

och till största delen består av redan nu lättframkomliga betesmarker vilket innebär att endast en 

mindre arbetsinsats krävs för att iordningställa leden. Vidare behöver inga nämnvärda arealer 

åkermark tas i besittning. Dalgångens topografi döljer dessutom förbipasserande människor för 

boende längs ån som därmed inte behöver uppleva någon störning i form av ökad insyn eller dylikt. 

Längs leden anlägges sedan stängselövergångar och spångar där så behövs. Vidare måste passage 

av järnvägen norr om Häljarpsvåtmarken möjliggöras. Detta kan eventuellt ske genom någon typ av 

spång under bron. Möjligheten till passage bör även beaktas vid om-/utbyggandet av järnvägsbron i 

samband med dragningen av västkustbanan. 

 
En led skulle innebära en avsevärd förhöjning av områdets rekreationsvärden och även innebära att 

allmänhetens tillgång till fina naturområden i trakten förbättras betydligt. En förutsättning för att 

anlägga en sådan led igenom område 2.1 är dock att den även fortsätter genom område 2.2 (se detta) 

så att ett sammanhängande stråk bildas. 

 
Hot mot områdets natur/rekreationsvärden 

Lågt betestryck: Ett för svagt bete kan på sikt innebära ett visst hot mot den rika floran i delområde 

b. 
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Annelöv, F/G2                                              16/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Annelöv 

 
ID                                          F/G2 

Namn                                     Annelöv 

Åker (ha)                               810 

Åker (%)                                95 

Bebyggt (ha)                          20 

Bebyggt (%)                          2 

Övrigt (ha)                             20 

Övrigt (%)                             2 

Total area (ha)                       850 

Vattendrag (m)                      2 200 

Vattendrag (m/ha)                 3 

Kulverterat (m)                      8 200 

Kulverterat (m/ha)                 10 

Markläckage N (ton/år)         19 

Markläckage P (kg/år)           223 

Infiltrationskänslig jord (ha) 

Infiltrationskänslig jord (%) 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       5 

Enskilda avlopp (antal byar) 1 

 

 

Beskrivning 

Kvärlövs naturområde 

Område mellan Västkustbanan och Saxån. Består i huvudsak av åkermark. I södra delen av området 

har två dammar anlagts och området runt dammarna betas av hästar. Saxån kantas av en bård av 

träd som i huvudsak består av al och saxlix. Området är kommunalt naturreservat och området 

närmast ån (ca 1/3) skall bestå av permanent gräsmark med inslag av naturmark. Övrig mark skall 

brukas ekologiskt.(ingen besprutning eller användning av konstgödsel). 
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Området kring dammarna i söder och trädbården längs Saxån har naturvärden. 

Området har måttlig potential när det gäller naturvärden. 

Åtgärder; Anläggande av två översilningsytor genom att öppna kulvertar. Anläggande av ängsmark 

i anslutning till ån. Plantering av buskar och träd. 

 
Rekreation 

Området har en hög potential 

Åtgärder; Anlägga stigar i området. Spång på järnvägsundergången. 

 
Kvärlövsbäcken 

Kvärlövsbäcken är rätat ca en m bred och nedskuren 1 m. Omgärdad av skyddszoner. En mindre 

damm finns där det ibland betas av nötboskap. 

 
Naturvärden 

Låga – kan höjas genom att plantera träd och buskar. 

 
Rekreationsvärden 

Låga 

Möjligt att anlägga vandringsstråk med anslutning till Kvärlövs naturområde (se ovan) 
 

 
 

F/G 2, Mellan 1179 och Trä 
 

Kommun: L-krona/Kävlinge/Svalöv. Vattendrag: Saxån. Läge: Mellan väg 1179 och Trä. 

Aktualitet (tidpunkt för senaste uppgifter): 1993. 

 
Befintliga värden: Särskilt höga naturvärden. 

Skyddsstatus: Ingår i område av riksintresse för naturvården. Strandskydd råder. EU-bidrag har 

sökts och NOLA-avtal har tidigare varit tecknade på delar av området. Ligger inom område 

föreslaget som naturvårdsområde i naturvårdsplanen för M-län från 1975. Vegetationstyp/er: 

Gräsmark, buskmark. 

 
Områdesbeskrivning 

Området består av Saxåns dalgång mellan väg 1179 och uppströms till Trä. Dalgången, vars 

topografi varierar mellan branta höga åbrinkar och mera flacka sluttningar, utgöres här till största 

delen av betesmarker men vissa partier har idag vuxit igen med täta buskage av hagtorn, slån och 

fläder. Vegetationen är på vissa håll gödselpåverkad och förhållandevis trivial, medan andra partier 

hyser en artrik torrängsflora med bland annat gullvivor. Området hyser även en värdefull 

häckfågelfauna. 

 
Friluftslivspotential 

Området är mycket vackert och i detta avseende väl lämpat som promenadområde. Dock bör 

friluftsliv inte uppmuntras på denna lokal på grund av det störningskänsliga och värdefulla 

fågellivet. Vidare är möjligheterna till bilparkering i anslutning till området små och avsaknaden av 

stängselövergångar och igenväxningen av vissa partier medför att framkomligheten på sträckan är 

begränsad. 
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Behov av åtgärder 

Betet bör fortsätta och vid behov utökas på vissa delar för att motverka igenväxning. I de 

redan nu igenvuxna delarna kan röjning vara motiverad om de tidigare hyst, och helst ännu 

håller rester av, en intressant flora och störningarna inte blir för stora för den värdefulla 

fågelfaunan. En eventuell röjning bör utföras under vintern eller tidigt på våren för att 

minimera störningen på fågellivet. Området bör inventeras för att utröna behovet av röjning. 

 
Intressekonflikter 

Rekreation-naturvård: Området hyser en värdefull och störningskänslig häckfågelfauna 

vilket står i konflikt med bedrivandet av friluftsaktiviteter. 

 
Hot mot områdets natur/rekreationsvärden 

Ohävd: Igenväxning till följd av upphört eller för svagt bete hotar floran på vissa partier. 
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Saxån, F/G3                                           16/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Norra Skrävlinge 

 
ID                                          F/G3 

Namn                                     Saxån direkt 

Åker (ha)                               1 080 

Åker (%)                                76 

Bebyggt (ha)                          50 

Bebyggt (%)                          3 

Övrigt (ha)                             300 

Övrigt (%)                             21 

Total area (ha)                       1 430 

Vattendrag (m)                      8 400 

Vattendrag (m/ha)                 6 

Kulverterat (m)                      5 200 

Kulverterat (m/ha)                 4 

Markläckage N (ton/år)         34 

Markläckage P (kg/år)           413 

Infiltrationskänslig jord (ha) 

Infiltrationskänslig jord (%) 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       3 

Enskilda avlopp (antal byar) 2
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Beskrivning 

Betesmark Kvärlöv 7:8 

3 ha 

Betesmark med triviala arter. Området har framträngande grundvatten och betas med hästar. Har 

förmodling varit plöjd. 

 
Naturvärden 

Betesmark i anslutning till Saxån. Värdet av betesmarken bör kunna ökas. 

Åtgärder; förbättra bete, komplettera röjning, stängsla bättre. 

 
Området bedöms att inte ha några rekreationsvärden. 

 

 
 

Dösjebro våtmark 

1 – 2 ha 

Lågt liggande åker som i stort sett årligen svämmas över. Vatten kan tas från stor kulvert som 

kommer från Annelöv. 

 
Naturvärde 

Åkermark – ringa naturvärden 

Åtgärd; Anlägga damm med översilningsmark 

 
Våtmarken ökar reakreationsvärdet som redan finns i området. 

 
Kvärlövs naturområde 

36 ha 

Område mellan Västkustbanan och Saxån. Består i huvudsak av åkermark. I södra delen av området 

har två dammar anlagts och området runt dammarna betas av hästar. Saxån kantas av en bård av 

träd som i huvudsak består av al och saxlix. Området är kommunalt naturreservat och området 

närmast ån (ca 1/3) skall bestå av permanent gräsmark med inslag av naturmark. Övrig mark skall 

brukas ekologiskt.(ingen besprutning eller användning av konstgödsel). 

 
Området kring dammarna i söder och trädbården längs Saxån har naturvärden. 

Området har måttlig potential när det gäller naturvärden. 

Åtgärder; Anläggande av två översilningsytor genom att öppna kulvertar. Anläggande av ängsmark 

i anslutning till ån. Plantering av buskar och träd. 

 
Rekreation 

Området har en hög potential 

Åtgärder; Anlägga stigar i området. Spång på järnvägsundergången. 

 
Betesmarker väster om Dösjebro 
"Natur- och rekreationsvärden längs vattendragen i Saxån-Braåns avrinningsområde" 
Ett cirka 6,5 ha stort område längs ån med betesmarker och i den västra delen ett parti med tallskog. Både 
betesmarken och skogen hyser en artrik flora, bland annat förekommer smörbollar och tuvstarr i området 
som dock endast förts till klass IV i länsstyrelsens ängs- och hagmarksinventering. 

 
Naturinventering 1999 
I avgränsningen i Nvpl -93 ingår vitt skilda naturtyper. 
En mycket värdefull del av området är Saxån vilken till stor del ännu meandrar fritt, något som är sällsynt 
idag. I ån finns en rik fiskfauna med bland annat de sårbara ( 2) arterna sandkrypare och grönling*. Ån 
kantas av en lummig bård av pil och klibbal. 
*Svensson, M. m.fl. 1997. Fisken i Skånes åar och bäckar. Länsstyrelsen i Skåne.
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Delområde A 
Beskrivning 
Tidigare avfallsdeponi som utnyttjades till 1975 och som sluttäcktes 1977*. Området är idag en halvöppen 
buskmark med ett heltäckande fältskikt, delvis av ruderatkaraktär. Området genomkorsas av promenadstigar 
och har ett värde för rekreation. I övrigt är naturvärdena i dagsläget tämligen små. (I söder gränsar området 
till tidigare åkermark som planterats med ek och björk, ca 5-10 år.) 
*För en utförlig beskrivning se: Nielsen, T. 1997. Historisk dokumentation av avfallsdeponin Ålstorp 1:1 i 
Dösjebro, 
Kävlinge kommun. Miljö- och teknikförvaltningen, Kävlinge kommun. ("Naturinventering 1999 - Kävlinge 
kommun) 

 
Delområde B 
Naturtyp: Slåtteräng, Ohävdad gräsmark. 
Beskrivning 
En öppen gräsmark vid Saxån. Den östra delen hävdas med slåtter, vilket gör den till en av kommunens 
ytterst få traditionellt slåtterängar. Den västra delen är däremot ohävdad och håller på att växa igen. Den 
östra, hävdade delen hyser en värdefull vegetation. Mycket av denna finns ännu kvar i den västra delen, och 
det vore mycket värdefullt om även denna del kunde införlivas i hävden innan igenväxningen går längre. 
Frisk-fuktig mark. 

 
Delområde C 
Naturtyp: Betesmark 
Beskrivning 
Marker utmed Saxån och Välabäcken som betas av får. Området ligger invid samhället och genomkorsas av 
promenadstigar. Längst i öster finns en nyligen grävd damm vid Välabäcken. Frisk-fuktig mark. 

 
Naturvårdsprogram 2002 
Ett omväxlande område i Dösjebros absoluta närhet. De östra delarna betas av får samt innehåller också två 
nyanlagda dagvattendammar. De västra delarna utgörs dels av en slåtteräng som är en verklig bristvara i 
kommunen dels av en ohävdad gräsmark. Området är av stort värde som närnatur och rekreationsområde. 
(anm. slåttring numera upphörd) 

 
Naturvärden 
Botanik. Zoologi. Landskapsbild. 

God potential; Betesgynnad/slåttergynnad flora. 

Åtgärd, Uppdaterad florainventering. Kontroll av betestryck samt mer flora/naturvårdsanpassad beteshävd 

(betesvariation). Slåttring bör återupptas på den tidigare slåttrade delen. 

 
Rekreation 
Höga rekreationsvärden. Många av Dösjebroborna nyttjar området som promenadstråk. I stort sett den enda 
terrestra närnatur i området. 

Potential; Skulle väl fungera som en del av ett potentiellt rekreationsstråk utmed Saxån från Dösjebro och 

nedströms. 
Åtgärd; Den tidigare avfallsdeponin (delområde A) kan sannolikt utvecklas mer ur rekreationssynpunkt 
kanske även ur naturvårdssynpunkt även om den idag saknar högre värden. Tillgängligheten kan förbättras, 
eventuellt med angreppspunkt från väg 104. 

 

 

Betesmarker öster om Ålstorps mölla 
Öppna gräsmarker utmed Saxån, indelade i tre fållor. Den västra saknar hägn, brukas som vall och har små 
naturvärden. Öster därom ligger två hästbetade fållor med gödselpåverkad vegetation som dock har vissa 
floravärden. Marken varierar från torr till fuktig. Utmed ån löper en bård av klibbal och pil. 

 
Naturvärden 

Botanik, zoologi och landskapsbild, med potential för betesgynnad flora. 

Åtgärder; Uppdaterad florainventering. Kontroll av betestryck samt mer flora/naturvårdsanpassad 

beteshävd (betesvariation). Västra fållan bör omföras från vallodling till betesmark. 

 
Rekreation 
Små. Området är relativt svårtillgängligt och nyttjas sannolikt mycket lite för rekreation idag.
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Kan fungera som en del av ett potentiellt rekreationsstråk utmed Saxån från Dösjebro och nedströms. 

Inga åtgärder är aktuella i dagsläget (2005) 

 
Fuktstråk (väster om Dösjebro) 

Fuktstråk i åkermarken som troligen ej går att odla p g av framträngande grundvatten. Vass och 

andra högvuxna arter som gynnas av fukt och god näringstillgång. Granar planterade i kanterna. 

 
Naturvärden 

Värdefullt för småfågel och fältvilt. 

Kan bli en fuktäng 

Omfattande slåtter, röjning och/eller bete kan skapa en fuktäng 

 
Träd och fuktstråk (väster om Dösjebro) 

Igenvuxen meanderbåge (eller gammal grustäkt). Salix, al vass, brännässlor, jättebalsamin, Gammal 

kräftdamm. 

 
Naturvärden 

Viktigt för småvilt/fältvilt och småfågel. 

Stora insatser krävs för att restaurera området till en fuktäng. Viss röjning kan vara motiverad. 

 
Saxåns dalgång väster om Ålstorps mölla 
Omväxlat hävdade/ohävdade marker i Saxåns dalgång. Centrala delarna utgörs av åkermark men i platån 
mot ån finns naturmark. Längst i väst hårt betade hästbeteshagar. Lövbården utmed ån fortsätter vidare 
nedströms ända till kommungränsen. 

 
Naturvärden 

Botanik, zoologi och landskapsbild 

Potential; Betesgynnade flora 
Åtgärder; Markägarkontakt. Införande av hävd på ohävdsmarkerna. Kontroll av betestryck samt mer 
flora/naturvårdsanpassad beteshävd (betesvariation). Eventuellt kan mer information inhämtas från Ängs- 
och hagmarksinventeringen, ängs- och betesmarksinventeringen samt från Skånes flora. 

 
Rekreation 
Små. Området är relativt svårtillgängligt och nyttjas sannolikt mycket lite för rekreation idag. 
Skulle kunna fungera som en del av ett potentiellt rekreationsstråk utmed Saxån från Dösjebro och 
nedströms. 

 
Saxtorps våtmark 

1,5 ha 

Låglänt åker som översvämas nästan årligen. Det har tidigare funnits en bäck som avvvattnar ca 400 

ha (från Tagmaden mm). 

 
Naturvärden 

Tidigare har det gjorts försk att anlägga en damm strax norr om Landskronavägen. Detta gick ej att 

genomföra p g a tekniska svårigheter. Närmare ån finns bättre förutsättningar med grunda kulvertar. 

Damm/översilningsmark bör kunna anläggas med en grund vall. 

 
Rekreation 

En stig kan anläggas utmed Saxån 
 
 
 
 

Dammar, Kvärlöv naturområde 

Vid Kvärlövs naturområde/reservat har två dammar anlagts. De var klara i april 2002.
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Nedan, två olika kartor över dammarna och ett flygfoto; 
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F/G 3, Ålstorps mölla 
 

Kommun: Kävlinge. Vattendrag: Saxån. Läge: Ca 1,5 km V Dösjebro. Aktualitet (tidpunkt för 

senaste uppgifter): 1993. 
 

Befintliga värden: Höga natur- och rekreationsvärden. 

Skyddsstatus: Ingår i område av riksintresse för naturvården. Strandskydd råder. Ligger inom 

område föreslaget som naturvårdsområde i naturvårdsplanen för M-län från 1975. 

Vegetationstyp/er: gräsmark. 

 
Områdesbeskrivning 

Ett cirka fyra ha stort område med gräsmark längs Saxån som delvis betas och delvis är ohävdat. 

Flentimotej har uppgivits från området som vid länsstyrelsens ängs- och hagmarksinventering 

klassats som klass III-mark. 

 
Behov av åtgärder 

Bete bör återinföras i den ohävdade delen och i framtiden bedrivas kontinuerligt i hela området. 

Gödsling bör undvikas. 

 
Hot mot områdets natur/rekreationsvärden 

Ohävd: Igenväxning hotar de ohävdade delarna av området. 
 

 
 

F/G 3, V Dösjebro 
 

Kommun: Kävlinge. Vattendrag: Saxån. Läge: Omedelbart V Dösjebro. Aktualitet (tidpunkt för 

senaste uppgifter): 1993. 
 

Befintliga värden: Höga natur- och rekreationsvärden Skyddsstatus: Ingår i område av riksintresse 

för naturvården. Strandskydd råder. 

Vegetationstyp/er: Gräsmark och tallskog. 

 
Områdesbeskrivning 

Ett cirka 6,5 ha stort område längs ån med betesmarker och i den västra delen ett parti med tallskog. 

Både betesmarken och skogen hyser en artrik flora, bland annat förekommer smörbollar och 

tuvstarr i området som dock endast förts till klass IV i länsstyrelsens ängs- och hagmarks- 

inventering. 

 
Behov av åtgärder 

Hela området bör betas kontinuerligt och gödsling bör undvikas. 

 
Hot mot områdets natur/rekreationsvärden 

Exploatering: Intilliggande marker kan komma att bebyggas vilket i sin tur innebär ett hot mot 

betesdriften i området. 
 

 
 

F/G 3, NV Dösjebro 
 

Kommun: Landskrona/Kävlinge. Vattendrag: Saxån. Läge: Mellan Dösjebro och väg 1179. 
 

Befintliga värden: Mycket höga naturvärden och höga rekreationsvärden. Potentiella värden: 

Mycket höga rekreationsvärden. Skyddsstatus: Ingår i område av riksintresse för naturvården. 

Strandskydd råder. EU-bidrag har sökts och NOLA-avtal har tidigare varit tecknat för hela området. 

Ligger inom område föreslaget som naturvårdsområde i naturvårdsplanen för M-län från 1975. 

Vegetationstyp/er: Gräsmark (torräng, friskäng, fuktäng).
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Områdesbeskrivning 

Området utgörs av betesmark i Saxåns dalgång just norr om Dösjebro där ån har ett mycket 

välutvecklat meandrande förlopp. Dalgången är mestadels flack utom på den västra sidan där 

en del brantare partier förekommer. Markfuktigheten växlar mellan torra förhållanden i 

slänterna och friskare mark mot ån till. I den norra delen av området finns även ett mindre 

parti med fuktig mark. 

 
Området är i stort sett fritt från träd och buskar och fältskiktet är väl nedbetat ända ner i ån. 

Vanliga arter är bland andra, knylhavre, röd- och ängssvingel, svartkämpar samt vit- och 

rödklöver. Bitvis finns även en mera artrik torrängsflora med bland annat rödkämpar, 

puktörne, darrgräs, vildlin och gullviva. I fuktmarken i områdets norra ända finns gott om 

blåtåg och luddunört. I och invid ån växer förutom vass och jättegröe även blomvass, pilblad, 

kalmus, vattenmärke, stor igelknopp, svalting med mera. 

 
Omedelbart norr om Dösjebro har traktens byalag röjt fram ett tidigare igenvuxet område 

längs Saxån och Välabäcken just innan denna förenar sig med Saxån. Inom området, som 

numera betas av får, finns även vissa planer på att återskapa en gammal meandringsbåge 

av Välabäcken som torrlagts vid en äldre rätning men som fortfarande är bevarad. 

 
Friluftslivspotential 

Området är mycket väl lämpat för promenader och är lätt tillgängligt både till fots och med 

cykel för boende i Dösjebro och Annelöv. Lokalen är också av stort värde som 

undervisningsobjekt för skolor i dessa samhällen. Framkomligheten i området är god 

frånsett avsaknaden av stängselövergångar och begränsade möjligheter att korsa 

vattendraget. I den norra delen finns fortfarande den vackra, gamla landsvägsbron kvar och 

utgör ett kulturhistoriskt intressant minnesmärke. Särskilt strövvänlig är den fårbetade delen 

just norr om Dösjebro. Här finns flera broar över ån och en cykelväg leder över detta parti 

och via den gamla färgfabriken bort mot Annelöv. Områdets idag mycket höga 

skönhetsvärden kommer dock att minska inom en snar framtid på grund av att den nya 

västkustbanan kommer att dras tvärs över dalgången på detta parti. 

 
Nödvändiga åtgärder för att bibehålla/öka natur- och rekreationsvärdena 

Betet bör fortsätta och gödsling av marken bör undvikas. För att underlätta för friluftslivet 

kan stängselövergångar och spångar byggas på lämpliga ställen så att det blir möjligt att 

promenera i en runda inom området och att komma ut och in både ifrån norr och söder. För 

att friluftsvärdena skall bibehållas även efter västkustbanans tillkomst är det viktigt att 

banverket förmås ordna så att framkomligheten i dalgången inte inskränks på grund av 

järnvägen. 

 
Hot mot områdets natur/rekreationsvärden 

Exploatering: Den nya järnvägen mellan Malmö och Göteborg, den så kallade 

västkustbanan, kommer med största sannolikhet att passera på en stor ramp/bro rakt över 

dalgången vilket kommer att omintetgöra de landskapsbildmässiga värdena och påtagligt 

reducera skönhetsvärdena i området. Järnvägen utgör även ett potentiellt hot mot 

framkomligheten och därmed rekreationsvärdena i dalgången om inte hänsyn tas vid 

byggnationen så att det blir möjligt för såväl betesdjur som människor att passera under 

järnvägsbron. 

 
Framtida behov av skötselåtgärder 

Bete behöver bedrivas kontinuerligt och gödsling undvikas om områdets värden skall 

bevaras på lång sikt. 
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H, SAXA N, TRÖLLENA S – DÖ SJEBRÖ 
 

Håstenslöv, H1                                             
16/12/2014 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Håstenslöv 

 
ID                                          H1 

Namn                                     Håstenslöv 

Åker (ha)                               250 

Åker (%)                                78 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             70 

Övrigt (%)                             22 

Total area (ha)                       320 

Vattendrag (m)                      0 

Vattendrag (m/ha)                 0 

Kulverterat (m)                      2 400 

Kulverterat (m/ha)                 8 

Markläckage N (ton/år)         8 

Markläckage P (kg/år)           95 

Infiltrationskänslig jord 

(ha) Infiltrationskänslig 

jord (%) Erosionsrisk                           

nej Dagvattenutsläpp 

(antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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Norra Skrävlinge, H2                            16/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Norra Skrävlinge 

 
ID                                          H2 

Namn                                     Norra Skrävlinge 

Åker (ha)                               210 

Åker (%)                                95 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             10 

Övrigt (%)                             5 

Total area (ha)                       220 

Vattendrag (m)                      0 

Vattendrag (m/ha)                 0 

Kulverterat (m)                      2 000 

Kulverterat (m/ha)                 9 

Markläckage N (ton/år)         6 

Markläckage P (kg/år)           75 

Infiltrationskänslig jord (ha) 

Infiltrationskänslig jord (%) 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 

 

Beskrivning 

Norr om Norra Skrävlinge 24 

Kulverterat dike 

Natur-/ rekreationsvärden; Inga 



94 
 

Högastorp, H3                                             16/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Högastorp 

 
ID                                          H3 

Namn                                     Högastorp 

Åker (ha)                               910 

Åker (%)                                96 

Bebyggt (ha)                          30 

Bebyggt (%)                          3 

Övrigt (ha)                             10 

Övrigt (%)                             1 

Total area (ha)                       950 

Vattendrag (m)                      2 500 

Vattendrag (m/ha)                 3 

Kulverterat (m)                      3 000 

Kulverterat (m/ha)                 3 

Markläckage N (ton/år)         28 

Markläckage P (kg/år)           323 

Infiltrationskänslig jord (ha) 

Infiltrationskänslig jord (%) 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 2
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Beskrivning 

Åkarp, dammar och dike 
Dammar anlagda inom Saxå-projektet som omges av marker som ej brukas. Utloppet från dammarna leds till 
ett öppet dike som ej har skyddszoner. Diket är relativt djupt. 

 
Naturvärden 

Naturtyp med liten potential om man inte genomför specifika åtgärder. 
Få till stånd hävd, slåtter eller bete, av området kring dammen. Plantering av buskar och träd längs diket. 
Verka för att skyddszoner anläggs. 

 
Rekreationsvärden 

Inga 

 
Ottabäcken 
Ottabäcken är rätad och urgrävd. Diket är omkring 2 meter djupt. Skyddszon finns på vissa sträckor men 
saknas på flera ställen. Längs bäcken ligger en damm som anlagts inom Saxå-projektet. Dammen är 
välbesökt av fåglar. Vid inventering av bottenfaunan visades att den var relativt riklig, bland annat fanns 
dagsländor och skalbaggar. Området närmast dammen hävdas med slåtter. 

 
Naturvärden 

Potentialer; Små om inga specifika åtgärder vidtas 
Slåtter av fältskiktsvegetation i slänter. Träd och buskar bör planteras på ena sidan. Verka för att 
skyddszoner anläggs kring hela vattendraget. Undersöka om man kan göra slänterna flackare på vissa 
ställen och eventuellt anlägga hästskovåtmarker. 

 
Rekreationsvärden 

Inga, men skulle kunna bli ett stråk i landskapet. 
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Reslöv, H4                                                    16/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Reslöv 

 
ID                                          H4 

Namn                                     Reslöv 

Åker (ha)                               220 

Åker (%)                                92 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             20 

Övrigt (%)                             8 

Total area (ha)                       240 

Vattendrag (m)                      0 

Vattendrag (m/ha)                 0 

Kulverterat (m)                      3 200 

Kulverterat (m/ha)                 13 

Markläckage N (ton/år)         7 

Markläckage P (kg/år)           79 

Infiltrationskänslig jord (ha) 

Infiltrationskänslig jord (%) 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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 Ulvnäs, H5                                              16/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ulvnäs 

 
ID                                          H5 

Namn                                     Ulvnäs 

Åker (ha)                               340 

Åker (%)                                97 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             10 

Övrigt (%)                             3 

Total area (ha)                       350 

Vattendrag (m)                      0 

Vattendrag (m/ha)                 0 

Kulverterat (m)                      4 000 

Kulverterat (m/ha)                 11 

Markläckage N (ton/år)         10 

Markläckage P (kg/år)           120 

Infiltrationskänslig jord (ha) 

Infiltrationskänslig jord (%) 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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Västerby, H6                                          16/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Västerby 

 
ID                                          H6 

Namn                                     Västerby 

Åker (ha)                               190 

Åker (%)                                95 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             10 

Övrigt (%)                             5 

Total area (ha)                       200 

Vattendrag (m)                      0 

Vattendrag (m/ha)                 0 

Kulverterat (m)                      2 000 

Kulverterat (m/ha)                 10 

Markläckage N (ton/år)         6 

Markläckage P (kg/år)           68 

Infiltrationskänslig jord (ha) 

Infiltrationskänslig jord (%) 

Erosionsrisk 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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I, VA LABA CKEN 
 

 Virke Remmarslöv, I1                                16/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Virke Remmarslöv 

 
ID                                          I1 

Namn                                     Virke Remmarslöv 

Åker (ha)                               800 

Åker (%)                                98 

Bebyggt (ha)                          10 

Bebyggt (%)                          1 

Övrigt (ha)                             10 

Övrigt (%)                             1 

Total area (ha)                       820 

Vattendrag (m)                      1 200 

Vattendrag (m/ha)                 1 

Kulverterat (m)                      9 800 

Kulverterat (m/ha)                 12 

Markläckage N (ton/år)         24 

Markläckage P (kg/år)           282 

Infiltrationskänslig jord (ha) 

Infiltrationskänslig jord (%) 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 2 
 



100 
 

 Lilla Harrie, I2                                            16/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Lilla Harrie 

 
ID                                          I2 

Namn                                     Lilla Harrie 

Åker (ha)                               780 

Åker (%)                                99 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             10 

Övrigt (%)                             1 

Total area (ha)                       790 

Vattendrag (m)                      0 

Vattendrag (m/ha)                 0 

Kulverterat (m)                      8 400 

Kulverterat (m/ha)                 11 

Markläckage N (ton/år)         23 

Markläckage P (kg/år)           274 

Infiltrationskänslig jord (ha) 

Infiltrationskänslig jord (%) 

Erosionsrisk                           ja 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
 

 

 



101 
 

Virkestorp mm, I3                                       16/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Virkestorp 

 
ID                                          I3 

Namn                                     Virkestorp mm 

Åker (ha)                               580 

Åker (%)                                98 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             10 

Övrigt (%)                             2 

Total area (ha)                       590 

Vattendrag (m)                      3 400 

Vattendrag (m/ha)                 6 

Kulverterat (m)                      2 000 

Kulverterat (m/ha)                 3 

Markläckage N (ton/år)         17 

Markläckage P (kg/år)           204 

Infiltrationskänslig jord (ha) 

Infiltrationskänslig jord (%) 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0



102 
 

Beskrivning 

Välabäcken vid Välaholm 
1500 m öppet, rätat dike. Två dammar finns i anslutning till diket. Bäcken ligger djupt (2-3 m under 
marknivå). Skyddszoner finns längs hela sträckningen. Väl uppvuxen vegationsridå på stora delar av 
sträckan, framför allt på södra sidan. 

 
Naturvärden 
Naturtyp. Träd och buskridåer. I anslutning till Välaholmsdammen finns en fin lövdunge. Rikt fågelliv. Fina 
grodmiljöer i dammarna. 
Ganska god potential som det är. Eventuella fiskevårdsåtgärder tex sten/block i bäcken. 
Inget prioriterat område. Om avsättning finns för massor eventuell avbaning av slänter så att vattendraget 
kan meandra. Placering av sten/block för fisk. Träd-/buskplantering. 

 
Rekreationsvärden 
Fina miljöer vid Välaholm. Dock svårtillgängligt samt ganska privat område. 
Liten potential. Dålig tillgänglighet. Dock finns potential att i framtiden skapa gångstråk längs med bäcken 
men det torde också innebära behov av andra åtgärder för att öka tillgängligheten såsom andra 
angreppsvägar för att minska intrång i privata sfärer. Positiv markägare. 

Inga aktuella åtgärder. 

 
Välabäcken vid Olivelugn 
1250 m öppet, rätat dike (små, små tendenser till meandring finns) samt 190 m öppet biflöde. Bäcken ligger 
djupt (2-3 m under marknivå). Skyddszoner finns längs hela sträckningen, dock ej på biflödets västra sida. 

 
Naturvärden 
Naturtyp. Enstaka buskar och träd. I övrigt inga högre naturvärden. 

Potentialen är liten utan specifika åtgärder. 
Plantering längs med vattendraget. Om avsättning finns för massor eventuell avbaning av slänter så att 
vattendraget kan meandra. Hästskovåtmark (om dräneringsförutsättningarna medger). Placering av 
sten/block för fisk. 

 
Rekreationsvärden 

Inga 

Potentialen är liten. Dålig tillgänglighet. Dock finns potential att i framtiden skapa gångstråk längs med 

bäcken men det torde också innebära behov av andra åtgärder för att öka tillgängligheten. 

Inga åtgärder är aktuella. 

 
Välabäcken vid Hermanstorp 
200 m öppet, rätat dike. Bäcken ligger djupt (2-3 m under marknivå). Skyddszoner finns längs hela 
sträckningen. 

 
Naturvärden 
Naturtyp. I övrigt inga högre naturvärden. 
Utan specifika åtgärder små. 
Plantering längs med vattendraget. Om avsättning finns för massor eventuell avbaning av slänter. 
Hästskovåtmark (om dräneringsförutsättningarna medger). 

 
Rekreationsvärden 
Inga 
Liten potential 

Inga åtgärder är planerade 
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Jönselborg, I4                                              16/12/2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jönselborg 

 
ID                                          I4 

Namn                                     Jönselborg 

Åker (ha)                               1 240 

Åker (%)                                99 

Bebyggt (ha)                          0 

Bebyggt (%)                          0 

Övrigt (ha)                             10 

Övrigt (%)                             1 

Total area (ha)                       1 250 

Vattendrag (m)                      3 000 

Vattendrag (m/ha)                 2 

Kulverterat (m)                      8 000 

Kulverterat (m/ha)                 6 

Markläckage N (ton/år)         35 

Markläckage P (kg/år)           407 

Infiltrationskänslig jord (ha) 

Infiltrationskänslig jord (%) 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0 
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Nissebo – Dösjebro direkt, I5                     16/12/2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nissebo – Dösjebro 

 
ID                                          I5 

Namn                                     Nissebo – Dösjebro direkt 

Åker (ha)                               1 040 

Åker (%)                                85 

Bebyggt (ha)                          40 

Bebyggt (%)                          3 

Övrigt (ha)                             140 

Övrigt (%)                             11 

Total area (ha)                       1 220 

Vattendrag (m)                      8 000 

Vattendrag (m/ha)                 7 

Kulverterat (m)                      4 600 

Kulverterat (m/ha)                 4 

Markläckage N (ton/år)         35 

Markläckage P (kg/år)           407 

Infiltrationskänslig jord (ha) 

Infiltrationskänslig jord (%) 

Erosionsrisk                           nej 

Dagvattenutsläpp (antal)       0 

Enskilda avlopp (antal byar) 0
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Beskrivning 

Välabäcken vid Dagstorpsmosse 
Vattendraget ligger nere i en dalgång (gammalt sandtag?) Ganska naturfattigt. Bäcken ligger djupt. Ont om 
skyddsvegetation. 

 
Naturvärden 

Naturtyp, träd- och buskplantering ger fler biotoper. 

Åtgärder; 
Planteringar. Ev kan man öppna upp dräneringar (beroende på hur de ligger) i övre delen av loppet så att de 
mynnar i dalgången och skapar översilningsmarker. 

 
Rekreationsvärden 

Ganska små med liten potential. Inga åtgärder i dagsläget. 

 
Välabäcken från Allarpsvägen till Södervidinge bygata 
Välabäcken sträcker genom ett öppet åkerlandskap med i stort sett ingen träd- buskvegetation. Mellan 
Allarpsvägen och 108:an är diket ganska djupt medan det nedströms 108:an ligger något ytligare. Inne i 
bebyggelsen meandrar bäcken fint i lummig miljö som dock är/känns privatiserad. Skyddszoner finns. 

 
Naturvärden 

Naturtyp, mellan 108:an och byn torde finnas förutsättningar att skapa bättre meandringar. Träd- 

buskplanteringar ger fler biotoper. 
Eventuell släntning så bäcken kan meandra naturligt. Kan kombineras med block/sten i vattendraget till 
förmån för fisk. Planteringar. 

 
Rekreationsvärden 

Ganska små, med liten potential. Inga åtgärder planerade. 

 
Välabäcken vid Allarp 
Huvudfåran ca 850 m öppet, rätat dike. Bäcken ligger inte djupt utan rinner ganska ytligt mitt i markerna. 
Omgivande marker är fina betesmarker (dock gödselpåverkade) med ganska höga värden. En del pilar längs 
med vattendraget. 

 
Naturvärden 
Naturtyp. Ganska fina ängs-betesmarker med gott om ängsbräsma och enligt ägaren smörbollar på en lokal. 
Om gödselpåverkan försvinner ganska höga. Potential till god florautveckling. 
Om markerna gödslas försöka sluta med detta (markägarkontakt). Lätt avbaning av slänter (borde inte bli så 
mycket massor) så att bäcken kan meandra och ta bort stängsel utmed bäcken. Borttagande av stängsel 
längs med bäck. Ansluta till potentiella betesmarker norrut. 

 
Rekreationsvärden 
Ganska små nu. Området är inte så lättillgängligt och saknar naturliga angreppspunkter. Dock är det ett fint 
område med en vacker landskapsbild. 
Om man kan göra Allarps kvarn och kvarndammen mer tillgängligt för besökare får man en naturlig 
anslutning till markerna. 

Inga åtgärder planerade. 

 
Välabäcken vid Norrvidinge 
Huvudfåran ca 580 m öppet, rätat dike. Två dammar finns. Bäcken ligger djupt (2-3 m under marknivå). 
Skyddszoner finns längs stora delar av sträckningen men varierar i utbredning. Uppvuxen dunge finns och 
sannolikt har delar av området varit gammal betesmark. Enstaka mandelblommor och ängsbräsma. Längs 
bäcken ligger på sins ställen ganska markerade vallar av äldre rensmassor. 

 
Naturvärden 
Naturtyp. Skogsmiljöer. Äldre ängs-betesmarker. Fina grodmiljöer i dammarna. 
Potential finns med kompletterande planteringar. Vid återinförande av bete kan man knyta samman området 
med de nedströms liggande betesmarkerna.



106 
 

Om avsättning finns för massor eventuell avbaning (eller i alla fall avbaning av rensmassor) av slänter så att 
vattendraget kan synliggöras och meandra. Kompletterande planteringsinsatser. Markägarkontakt ang 
tillgänglighet. Betesdjur. 

 
Rekreationsvärden 
Uppvuxet och lummigt ger en trivsam miljö. Området är dock svårtillgängligt och nås endast till fots eftersom 
det är förbjudet för biltrafik på tillfartsvägen. 

Potentialen är hyfsad om man kan komma överens med markägaren att vägen tillåts för besökare. Det 

finns potential att i framtiden skapa gångstråk längs med bäcken men det kan även innebära problem om 
man samtidigt vill ha ett återinfört bete. Hur kombinera detta på ett bra sätt? 
Inga åtgärder är aktuella. Prata med markägare om tillåtelse till eventuell parkering och info om skogsmiljön. 

 
Välabäcken vid Nissebo 
Huvudfåran ca 1000 m öppet, rätat dike. Biflöde ca 1250 m. Två dammar finns i anslutning till. En vid 
huvudfåran samt en vid biflödet längst upp i norr. Denna verkar vara förhållandevis nyanlagd. Bäcken ligger 
djupt (2-3 m under marknivå). Skyddszoner finns längs stora delar av sträckningen men varierar i utbredning 
och träd-/busktäckningsgrad (främst biflödet som saknar). 

 
Naturvärden 
Naturtyp. Träd och buskridåer främst vid dammen intill huvufåran. Fina grodmiljöer i dammarna. 
Högre potential med kompletterande planteringar. Företrädesvis längs biflödet. 
Om avsättning finns för massor eventuell avbaning av slänter så att vattendraget kan meandra. 
Kompletterande planteringsinsatser. 

 
Rekreationsvärden 
Små. Svårtillgängligt samt ganska privat område. 

Potentialen är liten. Dålig tillgänglighet. Dock finns potential att i framtiden skapa gångstråk längs med 

bäcken men det torde också innebära behov av andra åtgärder för att öka tillgängligheten såsom andra 
angreppsvägar för att minska intrång i privata sfärer. 

Inga aktuelle åtgärder. 
 

 
 
 
 
 

I 5, Välabäcken 
Kommun: Kävlinge. Vattendrag: Välabäcken. Läge: Omedelbart NO Dösjebro. 

 
Befintliga värden: Mycket höga naturvärden. Potentiella värden: Mycket höga rekreationsvärden 

Skyddsstatus: Ligger inom område av riksintresse för naturvården. 

Vegetationstyp/er: Blandlövskog, tallskog, rödekskog, björkhagar, gräsmark. 

 
Områdesbeskrivning 

Området utgörs av ett parti med omväxlande öppna och skogsbevuxna områden i Välabäckens 

dalgång. I den västra delen, vid Folkets hus, finns en för faunan värdefull blandlövdunge bland 

annat bestående av ett parti gamla bokar och en enorm poppel. Den västra änden är också den enda 

sträcka där Välaån/bäcken ännu har kvar ett orört meandrande förlopp vilket ytterligare ökar dess 

naturvärde. Områdets östra del är mestadels täckt av artfattiga tallplanteringar medan mittpartiet 

domineras av björkhagar och öppna betesmarker. Området är tämligen flackt med undantag för 

själva åkanten som bitvis är brant. Vanliga arter längs ån är vass, rosendunört, och älgört. Utseendet 

i området kommer dock i stor utsträckning att förändras under de närmaste åren då den nya 

järnvägen mellan Malmö och Göteborg, den så kallade västkustbanan, skall dras genom området. 

 
Friluftslivspotential 

Områdets östra skogspartier är svårframkomliga på grund av tät undervegetation. Aven 

blandlövdungen vid Folkets hus är förhållandevis tät och snårig och dessa partier erbjuder därför
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inga större rekreationsvärden. Den mellersta delens björkhagar och betesmarker är däremot mera 

lättframkomliga och har ett högt potentiellt friluftsvärde. Hela området, med undantag för marken 

närmast Folkets hus, är dock för närvarande svårtillgängligt. Rekreationsvärdena hotas dessutom av 

den planerade järnvägsdragningen genom området. 

 
Nödvändiga åtgärder för att bibehålla/öka natur- och rekreationsvärdena 

För att områdets värden skall bibehållas efter Västkustbanans tillkomst är det viktigt att banverket 

förmås kompensera friluftsintresset genom att göra området söder om spåret strövvänligt och 

lättframkomligt, till exempel genom att anlägga stigar och spångar över ån. 

 
Hot mot områdets natur/rekreationsvärden 

Exploatering: Dragningen av västkustbanan genom området i omedelbar närhet till Välabäcken 

vars lopp på vissa sträckor, där en orörd meandrande fåra ännu finns kvar, måste ändras. Detta 

ingrepp kommer att ha en negativ inverkan på områdets natur- och rekreationsvärden som till fullo 

bör kompenseras för de intrång som järnvägsbyggandet medför. 
 

 
 

I 5, Välabäcken 
Kommun: Kävlinge. Vattendrag: Välabäcken. Läge: Ca 2 km OSO Dösjebro. Aktualitet (tidpunkt 

för senaste uppgifter): 1993 

 
Befintliga värden: Mycket höga naturvärden och höga rekreationsvärden. 

Skyddsstatus: Del av området föreslås som naturreservat i naturvårdsplanen för M-län från 1975. I 

naturvårdsplanen för Kävlinge kommun föreslås att hela området knyts till det angränsande 

naturreservatet Dagstorps mosse (område 5.3). Vegetationstyp/er: Gräsmark, lövskog, rikkärr. 

 
Områdesbeskrivning 

Ett område just väster om Dagstorps mosse med betesmarker, lövskog samt ett igenväxande rikkärr. 

Behov av åtgärder 

Rikkärret behöver röjas och hela området utom lövskogspartierna behöver betas kontinuerligt. 

Vidare bör gödsling undvikas. 

 
Hot mot områdets natur/rekreationsvärden 

Ohävd och uppodling: Igenväxning hotar floravärdena i rikkärrsdelen. 
 
 
 
 

I 5, Dagstorps mosse 
Kommun: Kävlinge. Vattendrag: Välabäcken. Läge: Ca 2,5 km OSO Dösjebro. 

 
Befintliga värden: Särskilt höga naturvärden och höga rekreationsvärden. 

Skyddsstatus: Området är sedan december 1992 avsatt som naturreservat och ligger inom område 

av riksintresse för naturvården. Vegetationstyp/er: Rikkärr. 

 
Områdesbeskrivning 

Detta område utgörs av ett litet extremrikkärr med synnerligen artrik och värdefull vegetation. 

Terrängen är flack och marken är fuktig eller blöt och på vissa partier mycket sumpig. Bland de 

många sällsynta växter som finns i området kan nämnas svarttåg och stor ögontröst som båda tillhör 

hotkategori 1 (=akut hotade arter) på den nationella röda listan samt en mängd andra sällsynta arter 

som majviva, kärrknipprot, axag och de sällsynta Salixarterna blek- sand- och rosmarinvide. Det 

floristiskt mest intressanta partiet av mossen avsattes som naturreservat i december 1992.
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Tyvärr delas mossen mitt itu av järnvägen och delar av området har under senare år periodvis varit 

obetade. När den nya västkustbanan är klar att tas i bruk, enligt planerna år 2000, kan det dock bli 

aktuellt att ta bort den gamla banvallen vilket skulle ha en positiv effekt på området. Det är dock 

viktigt att hänsyn tas till områdets synnerliga naturvärden vid ett eventuellt rivningsarbete. Bland 

annat bör tunga maskiner inte användas om inte marken är ordentligt tjälad då dessa kan orsaka 

svåra skador på både marken och floran i de sumpiga områdena. 

 
Friluftslivspotential 

Reservatsområdet ligger omkring två respektive tre km från Dösjebro och Kävlinge och är lätt 

tillgängligt för allmänheten via en markväg. Det finns även skyltar som informerar om vilka regler 

som gäller i reservatet. På grund av den höga fuktigheten, avsaknaden av stängselövergångar samt 

av att järnvägen går tvärs igenom reservatet och är ganska svår att korsa är dock framkomligheten 

begränsad i området som därför är mindre attraktivt att vistas i. 

 
Nödvändiga åtgärder för att bibehålla/öka natur- och rekreationsvärdena 

En skötselplan har upprättats för området i samband med reservatsbildningen och skötseln bör 

bedrivas i enlighet med denna. De viktigaste åtgärderna är att ingen gödsling sker och att området 

betas kontinuerligt med ett betestryck som hela tiden hålls på en för floran optimal nivå. Med 

anledning av områdets synnerligen värdefulla vegetation bör åtgärder som underlättar och ökar 

friluftslivsaktiviteter undvikas inom detta område. Möjligen kan det vara lämpligt att anlägga en del 

stängselövergångar på strategiska platser. 

 
Hot mot områdets natur/rekreationsvärden 

Inga direkta hot föreligger mot reservatet så länge skötselplanen åtföljs. 
 
 
 
 

I 5, Välabäcken 
Kommun: Kävlinge. Vattendrag: Välabäcken. Läge: Ca 3 km NV Kävlinge. 

 
Befintliga värden: Höga naturvärden. Skyddsstatus: Ligger inom område av riksintresse för 

naturvården. 

Vegetationstyp/er: Gräsmark (friskäng, fuktäng). 56 

 
Områdesbeskrivning 

Området är beläget strax nordost om Dagstorps mosse och består av öppna betesmarker i anslutning 

till ett av Välabäckens biflöden. Marken i området är flack med omväxlande friska och fuktiga 

partier. Betet förefaller ha varit något för svagt på senare tid och fältskiktet är bitvis tämligen 

högvuxet. Vanliga arter är bland andra tuvtåtel, rödven, åkertistel och veketåg. Orkiden ängsnycklar 

är tidigare uppgivits från området. 

 
Friluftslivspotential 

Området är lätt tillgängligt från markvägar och framkomligheten är god. Dock är området i sig för 

litet som promenadområde och avskuret från andra närliggande naturområden av åkermark och det 

är därför för närvarande mindre attraktivt som friluftsområde. 

 
Nödvändiga åtgärder för att bibehålla/öka natur- och rekreationsvärdena 

Betet bör intensifieras och gödsling av marken bör undvikas. 

Hot mot områdets natur/rekreationsvärden 

Lågt betestryck: Igenväxning till följd av för svagt bete samt gödsling utgör ett visst hot mot 

områdets floravärden.
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I 5, Välabäcken 
Kommun: Kävlinge. Vattendrag: Välabäcken. Läge: Ca 3 km NV Kävlinge. 

 
Befintliga värden: Höga naturvärden. Vegetationstyp/er: Gräsmark (friskäng, fuktäng), aspskog. 

 
Områdesbeskrivning 

Detta område ligger strax NO om det föregående och består av före detta betesmarker längs 

Välabäcken som nu börjat växa igen. Den västra delen avgränsas mot söder av en brant, cirka tre m 

hög slänt men i övrigt är området flackt. Marken varierar mellan friska och fuktiga förhållanden. Ett 

dike löper över området i nord-sydlig riktning och längs detta finns en gammal rostig taggtråd. 

Vegetationen är numera ohävdad och under igenväxning. Norr om ån finns en liten dunge med unga 

aspar och enstaka exemplar av vårtbjörk har börjat växa upp söder om ån. Fältskiktet är vildvuxet 

och drygt meterhögt. Dominerande arter är mjölkört, kvickrot, rödven, åkertistel samt, närmare ån, 

foderlosta, gråbo och nässlor. Dragningen av västkustbanan kommer enligt planerna att passera över 

norra kanten av området. 

 
Friluftslivspotential 

Området nås i öster av en markväg men är för närvarande svårframkomligt. Då västkustbanan 

dessutom sannolikt kommer att dras över området är detta mindre väl lämpat som friluftsområde. 

 
Nödvändiga åtgärder för att bibehålla/öka natur- och rekreationsvärdena 

Fältskiktet i området behöver slås varefter betet snarast bör återinsättas. 

 
Hot mot områdets natur/rekreationsvärden 

Ohävd: Igenväxning till följd av det upphörda betet utgör ett akut hot mot den lågvuxna örtfloran i 

området. 
 
 
 
 

I 5, Allarpsmölla 
Kommun: Kävlinge. Vattendrag: Välabäcken. Läge: Ca 3,5 km NNV Kävlinge. 

 
Befintliga värden: Mycket höga naturvärden och höga rekreationsvärden. 

Skyddsstatus: EU-bidrag har sökts och NOLA-avtal har tidigare varit tecknat på betesmarken. 

Vegetationstyp/er: Gräsmark (friskäng), damm, sumplövskog. 

 
Områdesbeskrivning 

Området består av Allarps mölla med omgivande sumplövskog samt Välabäckens dalgång upp- 

ströms möllan till kommungränsen. Både möllan och den tillhörande gamla kvarndammen som 

nyligen har restaurerats är av stort kulturhistoriskt intresse. Intill kvarndammen finns även en ny- 

ligen anlagd bevattningsdamm. Uppströms möllan upptas den tämligen flacka dalgången av friska 

betesmarker. Träd och buskar saknas på detta parti förutom en gles rad gamla, hamlade pilar och 

några mycket stora popplar längs bäcken. Fältskiktet är väl nedbetat och betet bedrivs ända ner i ån. 

Vanliga arter är bland andra vitklöver och maskrosor men även smörbollar har uppgivits från om- 

rådet. 

 
Friluftslivspotential 

Hembygdsföreningen arrangerar ibland visningar av kvarnen som är väl värda att besöka. För övrigt 

är dock området är svårtillgängligt för allmänheten och något litet för att i sig erbjuda goda 

promenadmöjligheter.
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Nödvändiga åtgärder för att bibehålla/öka natur- och rekreationsvärdena 

Betet bör fortsätta i nuvarande omfattning och intensitet och gödsling bör undvikas. Detta är särskilt 

viktigt i områden med värdefull flora, till exempel smörbollar. 
 

Ö VRIGA VATTENDRAG 
 

Här presenteras de vattendrag som finns i Saxån Braåns vattenavrinningsområde 

 

De som tas upp är; 

Wallabäcken 

Säbybäcken 

Sandåkersbäcken 

Välåran 

 

SÄBYBÄCKEN 

 

Säbybäcken kommer från Tullstorp öster om motorvägen  och mynnar i havet mellan Lill-Olas badplats och 

Borstahusen. Avrinningeområdet är 5,8 km² och domineras av jordbruksmark. Alltsedan början av 1990-talet 

har det funnits planer på att göra ett naturområde längs bäcken. Norr om Kopparhögarnas koloniområde har 

det i början av 2000-talet skapats natumarker med en stor damm och bäcken har förvandlats från ett rakt 

dike med branta kanter till en svagt slingrande dike med flacka stränder. Nu under 2015 pågår ett omfattande 

arbete med att skapa ett naturområde i de nedre delarna. Mellan golfbanan i väster och Helsingborgsvägen i 

öster håller kommunen på att ta upp en nedgrävd del av ån i ljuset. En ny bäckfåra som makligt slingrar sig 

fram i landskapet håller på att skapas. Här håller ett nytt natur- och rekreationsområde för landskronaborna 

att skapas. 

http://blog.saxan-braan.se/wp-content/uploads/2014/12/S%C3%A4byb%C3%A4cken-1-av-1.jpg
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Runt Säbybäcken ska det anläggas ängsmarker, planteras träd och buskar. Några vandringsstigar ska anläggas 

och här och vara ska det finnas bord och bänkar.  Landskrona stad har fått medel från LONA  (LOkala 

NAturvårdssatsningen) för att anlägga naturmarker runt ån. 

 

SANDÅKERSBÄCKEN 
Presentation saknas 

 

VÄLÅRAN 
  

 

Välåran 

  

Välåran rinner genom ett varierat landskap av åker och betesmark, mindre myrmarker och delar av 

Saxtorpsskogen med bebyggelse. Avrinningsområdet är knappt två kvadratkilometer. Välåran rinner fram i 

kommungränsen mellan Kävlinge och Landskrona. 

 

http://blog.saxan-braan.se/wp-content/uploads/2015/03/lona.bmp
http://blog.saxan-braan.se/wp-content/uploads/2014/12/V%C3%A4l%C3%A5ran_2-1-av-1.jpg
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